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RäumungsveRkauf
wegen

geschäftsaufgabe

Nur noch bis 09.12.!

Öffnungszeiten ab sofort:
Dienstag bis freitag 9-13 uhr / 15-18 uhr, samstag 9-13 uhr

Bett Total
Hinterm Galgen 18
64839 Münster
Telefon 06071 / 3 86 38
www.betten-hansel.de

Matratzen, Zudecken, Kissen, Bettwäsche, Tages-
und Nachtwäsche, Strumpfwaren, Frottierwaren.

Montags
geschlossen

Jetzt bis 70%
reduziert! (vom Originalpreis)

Münster (micha) Die Theater-
gruppe Spectaculum ist dafür 
bekannt, in ihre Stücke hu-
morvolle Bezüge zu Münster 
oder bekannten Personen im 
Ort einfließen zu lassen. Beim 
Schwank “Der Tyrann”, der 
nun an zwei Abenden in der 
Kulturhalle aufgeführt wurde, 
wies Ensemble-Mitglied Inge 
Fiedler in ihrer Begrüßung et-
was überraschend darauf hin, 
dass keinerlei Anspielungen 
auf die Kommune beabsichtigt 
sind und alles frei erfunden ist. 
Münsters Bürgermeister Joa-
chim Schledt, der als Ehrengast 
in der ersten Reihe saß, dürfte 
das erstmal mit einem Fragezei-
chen vernommen haben. Doch 
schon die ersten Minuten im 
Lustspiel von Bernd Gombold 
machten deutlich, wieso die 
Klarstellung erfolgte: Albert Ba-
bel, und damit Schledt̀ s Amts-
kollege auf der Bühne, präsen-
tierte sich als selbstverliebter 
und bestechlicher Gockel, der 
es auch beim Umgang mit der 
Gemeindekasse nicht so ernst 
nimmt. “Da kannst du doch 
was machen!” bittet er ein-
mal telefonisch den Landrat, 
ihm beim Abschmettern einer 
Dienstaufsichtsbeschwerde zu 
helfen. Die resultierte aus ei-

nem Urlaub, den sich der durch-
triebene Verwaltungschef mit 
Geldern aus dem Gemeindesä-
ckel finanzierte. Im weiteren 
Verlauf sollte Babel, dargestellt 
von Brigitte Wagner, dann doch 
noch ganz kleine Brötchen ba-
cken. Denn als sich der Tyrann, 
der seine Familie ebenso wie 
seine Mitarbeiter traktiert, ge-
gen die Liebe seiner Tochter zu 

Peter wendet, schmiedet diese 
mit ihrer Mutter einen genia-
len Plan. Plötzlich taucht ein 
junger Scheich auf, der sich als 
bisher unbekannter Sohn von 
Babel ausgibt. Das ist dadurch 
möglich, weil der Bürgermeister 
vor seinem Amtsantritt in Sau-
di-Arabien arbeitete und dort 
ein Verhältnis hatte. 
Im Vorfeld des Stücks musste 
Spectaculum die Herausforde-
rung bewältigen, einen großen 
Schreibtisch für die Bühnen-
ausstattung zu finden. Das 
Problem wurde am Ende mit 
einem ausgedienten Exemplar 
aus dem Internet gelöst. “Der 
Schreibtisch hat 30 Euro gekos-
tet. Einige von uns meinten, 
das wäre für das alte Ding noch 
viel zu viel”, so Brigitte Wagner 
lachend. Wie sie berichtet, müs-
se man das Monstrum danach 
auch wieder loswerden, da der 
Lagerraum in der Kulturhalle, 
den die Laienschauspielgrup-

pe von der Gemeinde erhielt, 
schon recht voll ist. Wagner 
übernahm mit Bürgermeister 
Babel wie gewohnt eine der 
männlichen Hauptrollen, was 
wunderbar zu ihrer Kurzhaar-
frisur passte. Allerdings erwies 
das mit der Rolle verbundene 
Textvolumen - trotz mehrmo-
natiger Vorbereitungszeit - als 
zu umfangreich. Nicht nur ge-
fühlt waren ihre Passagen bei-
nahe so lang wie die von allen 
anderen Mimen zusammen. In 
den drei Akten, die jeweils rund 
45 Minuten dauerten, stand die 
Erzieherin vom evangelischen 
Kindergarten fast ununterbro-
chen auf der Bühne. Laut ihren 
Worten hätte man beim Text 
eigentlich viel stärker kürzen 
müssen. So enthielt die Ankün-
digung von Inge Fiedler noch 
einen zweiten Teil, nämlich 
den, dass die Kollegin ab und an 
von der Vorlage ablesen wird. 
Der immense Text von Wagner 

offenbarte sich zudem in meh-
reren Hängern, bei denen die 
Souffleuse gefordert war. Das 
störte das Publikum aber kaum. 
Einmal entstand sogar ein La-
cher, als Michele Brenncke Gos-
se, alias Scheich Abdul Ahmed, 
beim Wiedereinstieg helfen 
wollte und etwas zuflüsterte. 
In diesem Moment bekam sie 
von Brigitte Wagner zu hören, 
dass sie doch mal ihren Bart 
wegnehmen soll, damit man 
überhaupt was versteht. Die 
kleinen Schönheitsfehler rück-
ten vor allem dadurch in den 
Hintergrund, dass die Hand-
lung ein Höchstmaß an Tohu-
wabohu aufbot. Wagner war als 
HB-Männchen fast durchweg 
dem Herzinfarkt nah, vor allem 
wenn der ungeliebte Gast aus 
dem Orient den vermeintlichen 
Vater als “Ali-Papa” bezeich-
nete. Mit einer Bauchtänzerin 
und Alkohol scheiterte einmal 
Babels Versuch, den Scheich, 
der im Rathaus vom Erdölsu-
chenden bis zum Waffenschie-
ber gehalten wurde, aus der Öf-
fentlichkeit rauszuhalten. Nicht 
minder trug Putzfrau Rosalinde 
(Anneliese Kreher) zum blank 
liegenden Nervenkostüm des 
Bürgermeisters bei: Durch ihre 
permanente Neugier erwies sich 
die “Schwatz-Gaas” als die am 
besten informierte Mitarbeite-
rin. Mit trockenen Kommenta-
ren (“Der Blitz soll dich treffen, 
von mir aus uff de Kloschüssel”) 
heizte sie das heitere “Geplärre” 

und “Gepläkse” auf der Bühne 
immer wieder an und verdien-
te sich mit ihrem hessischen 
Dialekt reichlich Sympathie-
werte. Zum Schluss wurde der 
große Unhold eingerenkt und 
der Hochzeit von Lisa und Pe-
ter stand nichts mehr im Weg. 
Die Leistung von Spectaculum 
verdiente sich in diesem Jahr 
erneut großes Lob. Alle sieben 
Darstellerinnen füllten ihre Rol-
le überzeugend aus, allen voran 
Brigitte Wagner, die sich nach 
dem großen Schlussapplaus 
als “nass geschwitzt” und “völ-
lig fertig” bezeichnete. Auch 
wenn es in der Ankündigung 
hieß, dass es keinerlei Bezüge zu 
Münster gibt, verzichtete Spec-
taculum nicht ganz auf Lokal-
kolorit. So kam regelmäßig der 
“Kaisersaal” vor und einmal 
selbst der echte Bürgermeister 
- natürlich in einem positiven 
Zusammenhang. Für Putzfrau 
Rosalinde war klar: Wenn sie 
einmal wirklich ihren Job we-
gen Schwatzhaftigkeit verlieren 
sollte, dann heuert sie sofort bei 
Joachim Schledt an. 

Keinerlei Anspielungen auf die Kommune beabsichtigt 
Theatergruppe „Spectaculum“ begeistert an zwei Abenden mit „Der Tyrann“

Viel Spielzeit mit vielen Lachern - Spectaculum brachte nach mehrmonatiger Vorbereitung „Der 
Tyrann“ auf die Bühne.�  (Fotos: micha)

Münster (MA) An diesem Wo-
chenende ist es soweit: Die 
Gemeinde Münster und der 
örtliche Gewerbeverein laden 
wieder zum gemütlichen Weih-
nachtsmarkt „Münster leuch-
tet“ auf den Bahnhofsplatz ein. 
Am Samstag, 2. Dezember von 
15-22 Uhr und am Sonntag, 3. 
Dezember von 13-19 Uhr warten 
Köstlichkeiten an den Ständen 
und ein spannendes Bühnenpro-
gramm auf die Besucherinnen 

und Besucher. Nach besonderen 
und individuellen Weihnachts-
geschenken stöbern kann man 
beim Kleinkunsthandwerker-
markt in der Radpsorthalle, den 
der Gewerbeverein organisiert 
hat. Auch ein Kinderkarussell 
dreht seine Runden und wird 
für strahlende Augen sorgen. Mit 
Glühwein, Bratwurst und Pom-
mes, Waffeln und Co. ist natür-
lich auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. 

Die Gemeindeverwaltung be-
dankt sich herzlich beim Ge-
werbeverein sowie bei allen 
Standbetreibern und Mitwir-
kenden für ihr Engagement und 
freut sich auf ein schönes Weih-
nachtsmarktwochenende! Und 
nicht vergessen: Am Sonntag, 
3. Dezember ist von 14 bis 17 
Uhr letztmalig die Ausstellung 
„Kunst in der Mühle“ im Muse-
um an der Gersprenz (Bahnhof-
straße 48) geöffnet.

„Münster leuchtet“ am Wochenende 

Münster (MA) Am dritten Ad-
ventssonntag, 17. Dezember, um 
14 Uhr, lädt die Gemeinde Müns-
ter in Zusammenarbeit mit dem 
Seniorenbeirat wieder zur traditi-
onellen Seniorenweihnachtsfeier 
in die Kulturhalle Münster ein. 
Alle über 60 Jahre aus Münster 
und seinen Ortsteilen sind herz-
lich willkommen. Anmeldungen 
werden noch bis einschließlich 
Freitag, 8. Dezember entgegen-
genommen – die Platzkapazitä-
ten sind begrenzt! Interessierte 

wenden sich hierfür bevorzugt 
per E-Mail an: seniorenbeirat@
muenster-hessen.de. Eine telefo-
nische Anmeldung ist donners-
tags und freitags von 9 Uhr bis 
12 Uhr unter der Nummer 3002-
522 möglich. Anmeldelisten lie-
gen zudem in den Büchereien 
Münster und Altheim zu den 
gewohnten Öffnungszeiten aus. 
Die Feier ist kostenlos, Speisen 
und Getränke sind frei.Für mo-
bilitätseingeschränkte Personen 
bietet die Freiwillige Feuerwehr 

Münster einen Fahrdienst an. 
Wer Bedarf hat, gibt dies bitte 
direkt bei der Anmeldung an, 
Adresse nicht vergessen! Der Saal 
der Kulturhalle Münster ist dank 
Aufzug barrierefrei erreichbar, 
behindertengerechte Toiletten 
sind vorhanden. Die Senioren-
arbeit der Gemeindeverwaltung 
freut sich auf einen schönen 
Nachmittag und dankt bereits 
jetzt dem Seniorenbeirat und der 
Freiwilligen Feuerwehr Münster 
für die Unterstützung.

Seniorenweihnachtsfeier: Jetzt noch anmelden

Am Samstag, 9. Dezember, trifft 
sich die Radfahrerfamilie zu 
ihrem traditionellen Familien-
abend. Los geht es um 19 Uhr 
im Vereinsheim am Bahnhof. 
Alle Mitglieder sowie Freunde, 
Familien und Bekannte sind 
herzlich eingeladen. Neben Eh-
rungen, Unterhaltung und Gau-
menfreuden findet auch wieder 
die beliebte Verlosung statt.

Verein Radsport 1921 
Münster

Ergebnis Rundenkampf 
Luftpistole: Raibach  860  Rin-
ge – Münster I  903 Ringe : Stef-
fen Roth 331 / Markus Heckwolf 
302 / Wolfgang Strittmatter 270 
Ringe, Ersatz Lars Arndt 306 / Is-
mail Özdemir 298 Ringe.
Königsschießen am Sams-
tag, 9. Dezember, im Schützen-
haus. Mit dem Luftgewehr ist 
auf einen Holz-Adler zu treffen, 
danach werden die neuen Ho-
heiten ermittelt. Info: Oliver 
Grimm (Tel. 0151/548 446 17).

SV „Waidmannsheil“ 
Münster
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Infos finden
Sie hier

Vereinsring
Rödermark

Rödermärker Adventsmärkte
Adventsmarkt Ober-Roden

Samstag, 2. Dezember, 15–22 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 15–20 Uhr

Nikolausmarkt Urberach

Samstag, 9. Dezember, 15–22 Uhr
Sonntag, 10. Dezember, 15–20 Uhr

rund um St. Nazarius auf dem Häfnerplatz

Weihnachtsfeier am Samstag, 
2. Dezember, um 14.30 Uhr im 
kleinen Saal der Bürgerhalle zu 
Kaffee und Kuchen.

VdK Eppertshausen

Münster (MA) Die Ausstellung 
Münsterer Künstler im Hei-
matmuseum öffnet am 3. De-
zember zum letzten Mal für 
die Besucher. Eine Neuheit 
hat dagegen der Heimat- und 
Geschichtsverein (HGV) in 
seiner Dauerausstellung im 
Museumscafé zu bieten. Die 
kürzlich vom Männergesang-
verein 1845 als Dauerleihgabe 
dem HGV übergebene Traditi-
onsfahne kann erstmals vom 
Museumspublikum besichtigt 
werden. 
„Es gibt also zwei gute Grün-
de am 3. Dezember in der Zeit 
von 14 bis 17 Uhr das Museum 
zu besuchen“, heißt es in einer 
Pressemitteilung des HGV. Da 
noch das Museumscafé mit 
den selbstgebackenen Kuchen 
dazukommt, gibt es sogar noch 
einen dritten guten Grund.
Weiter weist der HGV seine 
Mitglieder nochmals an die 
wichtige Fortsetzung der Jah-
reshauptversammlung am 8. 
Dezember hin.

Heimatmuseum am 3. 
Dezember geöffnet

Männerchor: Nächste Proben 
am Donnerstag,  30. November 
um 18.15 Uhr im Vereinslokal 
„Hotel Krone“.
Ehrung verdienter Sänger 
durch den Landrat: Am 
Nachmittag des 2. Dezember 
werden in einer Feierstunde in 
Darmstadt-Kranichstein lang-
jährige Sänger durch den Land-
rat Klaus-Peter Schellhas geehrt. 
Vom Verein stehen Heinz Ries, 
Erwin Köhnlein, Hans Scharf, 
Reimund Viertl und Jürgen 
Huther auf der Liste der zu eh-
renden Sänger.   
Familienabend: Der für kom-
menden Samstag,  2. Dezem-
ber, geplante diesjährige Fami-
lienabend muss leider abgesagt 
werden. Ein neuer Termin steht  
noch nicht fest.
Adventsständchen: Am Don-
nerstag,  7. Dezember,  bringt 
der Chor den Bewohnern des Se-
niorenheims Harreshausen um 
15.30 Uhr ein kleines Advents-
ständchen. Abfahrt ist um 15 
Uhr an der Bürgerhalle in Fahr-
gemeinschaften.
Die diesjährige Jahres-
hauptversammlung findet 
im Anschluss an das Advents-
ständchen ebenfalls am 7. De-
zember gegen 18 Uhr im Ver-
einslokal statt.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Sängerehrungen durch den 
Landrat: Am kommenden 
Samstag (2.) um 14.30 Uhr fin-
den im Landratsamt Darmstadt 
die diesjährige Sängerehrung 
durch den Landrat statt: 50-jähri-
ge aktive Sängertätigkeit: Roland 
Frühwein und Werner Gruber, 
40 jährige aktive Sängertätigkeit: 
Andreeas Hock. Auch der
Verein gratuliert den Sängern 
ganz herzlich.  
Chorproben finden am kom-
menden Montag (4.) wie folgt 
statt: 19 Uhr Ensemble Musica, 
20 Uhr Männerchor. Aufgrund 
der gesanglichen Vorhaben in 
den nächsten Wochen bittet der 
Vorstand um pünktliches und 
vollzähliges Erscheinen.
Seniorenstammtisch am 
kommenden Donnerstag, den 
7. Dezember, um 17 Uhr beim 
„Wein Wolf“ in Münster.
Veranstaltunskalender: 
Samstag, 9. Dezember: Musi-
ca-Beteiligung an dem Weih-
nachtskonzert des Frauenchores 
der TG Ober-Roden in der Pfarr-
kirche in Ober-Roden.
Montag, 11. Dezember, 20 Uhr: 
Chorprojektprobe im Vereinslo-
kal. 

GV Germania 1890 
Eppertshausen  

Münster (MA) Ein besinnlich 
fröhlicher Abend voller Musik 
erwartet die Münsterer am 10. 
Dezember um 17 Uhr. Zwei 
Chöre veranstalten gemein-
schaftlich ein Adventskonzert 
und präsentieren bekannte 
Christmas Carols in der Kirche 

der evangelischen Martinsge-
meinde in der Pestalozzistraße. 
Ein musikalischer Genuss zum 
Innehalten, Zuhören und stel-
lenweise sogar Mitsingen. Ge-
meinsam mit dem Gospelchor 
der Martinsgemeinde wird 
der Chor „da capo“ (vom AGV 

„Eintracht“ Münster 1901 e.V.) 
am zweiten Adventssonntag 
die Stimmen vereinen, um be-
kannte Christmas Carols wie 
„Diamond bright“, „Rockin 
Around“, the Christmas Tree“ 
bis hin zu „Feliz Navidad“ zu 
interpretieren. 

Spende statt Eintritt: Beide 
Chöre möchten mit dieser Ver-
anstaltung auch Gutes tun. 
Anstelle eines Eintrittspreises 
wird es einen Spendenaufruf 
für die Unterstützung der eh-
renamtlichen Hospizbeglei-
tung für Kinder und Jugendli-

che der Malteser in Darmstadt 
geben. 
Im Anschluss des Konzertes 
laden beide Chöre zum ge-
mütlichen Beisammensein mit 
Glögg, Glühwein und kleinem 
Imbiss auf dem Außengelände 
der Kirche ein

Vorfreude auf die festliche Jahreszeit:  Adventskonzert Swinging-Singing-Christmas

Münster (MA) Nach langer Pau-
se lädt der MGV 1845 Münster 
alle sangesfreudigen Menschen 
aus Münster und Umgebung 
zum gemeinsamen Singen im 
Rudel ein. Die neueste Auflage 

des Rudel SingSang mit Tom 
Jet startet am 10. Dezember ab 
15 Uhr in der Gersprenzhalle 
Münster. Der Vorverkauf ist ge-
startet.
Eintrittskarten zum Preis von 

10 Euro gibt es ab sofort bei 
„EisenThomas“ Münster, „Bü-
cherinsel“ Dieburg, „Print 
Solution“ Dieburg und in der 
Geschäftsstelle des MGV (Go-
ethestraße 14). Eine telefoni-

sche Bestellung ist möglich 
unter 0151/21203247 (Jac-
queline Koerpel), 0170/833 
6862 (Wolfgang Pistauer) oder 
0170/3267367 (Thomas Maar). 

Vorverkauf für Rudel SingSang läuft

Rödermark/Eppertshausen (PS) - 
Bei ihrem Training in der Sport-
halle der Nell-Breuning-Schule 
freuen sich die Mitglieder des 
Gesundheits- und Kampfsport-
vereins Lotus Eppertshausen/
Rödermark seit einigen Wochen 
über mehrere Neuzugänge. Eine 
Gruppe von Waisenkindern aus 
der Ukraine ist mit viel Spaß 
beim Karate-Training mit dabei.
Die insgesamt elf Kinder, Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne im Alter von 8 bis 19 Jahren 
kommen aus einem Waisenhaus 
in Charkiw. Sie flüchteten mit 
ihrer Erzieherin vor dem Krieg 
in ihrer ukrainischen Heimat. 
Untergebracht sind die Kinder 
seit Anfang Oktober in einem 
Haus in Klingenberg am Main.
Wie kam es zum Karate-Trai-
ning im rund 50 Kilometer ent-
fernten Ober-Roden? Serdar, der 
Besitzer des Hauses in Klingen-
berg, in dem die Kinder unterge-
bracht sind, kennt GKV-Trainer 
Tim Krasnici. „Er ist ein guter 
Freund von mir. Wir kamen ins 
Gespräch. So entstand die Idee, 
dass die Kinder doch bei uns 
trainieren könnten“, berichtet 
Tim Krasnici.
Serdar und seine Familie hat-
ten im Sommer dieses Jahres in 
Klingenberg ein Nachbarhaus 
gekauft, um es umzubauen und 

mittelfristig für sich selbst nut-
zen zu können. „Das hat dann 
der Bürgermeister mitbekom-
men, den kenne ich durch den 
Fußballverein“, berichtet Serdar. 
Schließlich kam die Anfrage 
durch den Kreis, der dringend 
ein Haus für die geflüchteten 
Waisenkinder benötigte. „Ich 
habe sofort ja gesagt. Sie kön-
nen das Haus so lange nutzen, 
so lange sie es benötigen.“ Un-
ter den in Klingenberg Zuflucht 
suchenden Waisenkindern sind 
auch Kinder mit Behinderung.
„Die Kinder freuen sich schon 
immer mehrere Tage vorher auf 

das Training“, ist Serdar froh, 
dass die Kinder aus der Ukrai-
ne das Angebot in Rödermark 
sehr gerne angenommen und 
im Training schnell Fortschritte 
gemacht haben. Daran hätten 
auch die Trainer des GKV Lotus 
ihren Anteil. „Das sind ja echte 
Profis hier“, lobt Serdar.  Trainer 
Tim Krasnici freut sich, dass die 
Kinder mit großer Begeisterung 
dabei sind: „Man muss nur in 
ihre Gesichter schauen.“
Ernes Erko Kalac, der Vorsitzen-
de des GKV Lotus Eppertshau-
sen/Rödermark, kam einst selbst 
als Flüchtling aus dem Jugosla-

wien-Krieg nach Deutschland. 
Er weiß daher, wie wichtig etwa 
Sportangebote für Flüchtlinge 
sind. „Hier bauen die Kinder 
Hemmungen ab, lernen auch 
die Sprache schneller“, sagt Ka-
lac. „Ehrenamtliche Hilfe und 
Unterstützung war auch für 
mich immer sehr wichtig“, be-
richtet Ernes Erko Kalac von 
seinen eigenen Erfahrungen. 
„Das hat meinen Anfang hier 
in Deutschland damals sehr er-
leichtert“, ist die Hoffnung groß, 
dass es den Waisenkindern aus 
der Ukraine ähnlich ergeht.

Den Anfang in Deutschland 
erleichtern

Vor dem Krieg in der Ukraine geflüchtete Waisenkinder trainieren seit einigen Wochen beim 
GKV Lotus Eppertshausen/Rödermark

Seit gut einem Monat trainieren die Waisenkinder aus der Ukraine gemeinsam mit den anderen 
Mitgliedern des GKV Lotus Eppertshausen/Rödermark.� (Foto: PS)

Münster (MA) Am Wochenen-
de des 18. und 19. Novembers 
fand das Probewochenende 
des Großen Orchesters des Mu-
sikvereins 1914 Münster statt. 
Wie auch bereits das Jugendor-
chester und Horsch e-mol(l) 
an ihren Probewochenenden, 
nutzte die Musiker und Musike-
rinnen beide Tage um intensiv 
am Konzertprogramm für das 
bereits am kommenden Sams-
tag (2.)  stattfindende Festliche 

Konzert zu proben. Während 
der Samstag vor allem für Satz-
proben genutzt wurde, ging es 
am Sonntag um das Zusammen-
spiel der einzelnen Instrumen-
te. Es wurde an den Feinheiten 
der Stücke gearbeitet, um bes-
tens vorbereitet zu sein, wenn 
der Vorhang aufgeht und das 
Konzert, welches dieses Jahr 
unter dem Motto „Zug um Zug“ 
steht, um 19.30 Uhr beginnt. �  	
� (Foto: MVM)

Großes Orchester erfolgreich                     
beim Probewochenende

Münster (MA) Das Jubiläums-
jahr des Turnvereins neigt sich 
dem Ende entgegen. Dreimal 
hat man bereits das 125-jähriges 
Bestehen in diesem Jahr gefei-
ert. Den Abschluss für 2023 bil-
det am 9. Dezember, ab 16 Uhr 
unsere Glühwei(h)nachtsfeier, 
zu der wir herzlich einladen.  
In vorweihnachtlicher Atmo-
sphäre möchte man das Jahr ge-
meinsam ausklingen lassen. Der 
Parkplatz auf dem TV Gelän-
de wird sich dann -wie bereits 
im letzten Jahr-  in einen klei-
nen aber feinen Weihnachts-
markt verwandeln, an dem es 
u.a. Winzerglühwein, Kinder-
punsch, Grillwürste sowie le-
ckere Waffeln und Plätzchen 
geben wird. Neben musikali-
scher Unterhaltung und einem 
Kinderprogramm hat auch der 
Nikolaus versprochen, vorbeizu-
schauen.
Übrigens, schlechtes Wetter 
kann vom Feiern nicht abhal-
ten. In diesem Fall wird in der 
TV-Halle festlich geschmückt 
und man lässt sich Glühwein 
und Kinderpunsch drinnen 
schmecken!

Glühwei(h)nachten 
beim TVM
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INFOABEND GEBURTSHILFE

Jedem Anfang
wohnt ein Zauber inne
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend
ein. Chefarzt Dr. Krapfl und sein Team präsentieren
die Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung & Information unter:
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com
www.asklepios.com/langen

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

06.DEZ
2023
Beginn 18Uhr

Eine
Anmeldung ist
erforderlich.

Frankfurter Str. 83 • 63110 Rodgau
Telefon: 06106-6251762

Öffnungszeiten:Mo-Fr 10-18 Uhr • Sa 10-15 Uhr

seriös - transparent - unkompliziert

O DGOLDMINE
die

WIR KAUFEN:
ALTGOLD • BRUCHGOLD • ZAHNGOLD

GOLDMÜNZEN • GOLDBARREN • SILBERSCHMUCK
SILBERBESTECK • LUXUSUHREN

Ergebnisse: 1. Hartmut Sydlik 
1970 Punkte, 2. Harald Kolb 
1909, 3. Andreas Frank 1712, 
4. Jürgen Ruppert 1690, 5. Tho-
mas Ihrig 1666, 6. Hans Euler 
1647.
Spielabend ist immer dienstags 
um 19 Uhr in der TAV-Gaststät-
te. Gastspieler herzlich will-
kommen.
Zuletzt Ssielte man auch das 
jährliche Ortsvereinturnier mit 
acht Mannschaften aus. Nach 
zwei harmonischen 36er-Se-
rien kam es zu folgenden Er-
gebnisse. Den ersten Platz mit 
geschlossener Mannschafts-
leistung ging an die Bewegten 
Männer mit 6672 Punkten (Ha-
rald Kolb 1913, Hubert Lam-
bert 1735, Jürgen Mielke 1585, 
Herbert Müller 1439). Den 
zweiten Rang sicherte sich die 
Kaffeetrinker mit 6578 Punkte 
(Hans Euler 1994, Horst Ma-
thias 1751, Heinrich Rüdiger 
1519, Silvio Grellmann 1314). 
Dritter wurden die Schreber-
garten 1 Jungs mit 5884 Punk-
ten (Bernd Schrickel 1812, Mar-
kus Blum 1737,Norbert Krüger 
1291, Klaus Gruber 1044). Auf 
den weiteren Plätzen folgten: 4. 
FVE Jugend 5581, 5. Schreber-
garten 2, 6. Kugelbuben 5204, 
7. die Schaafsköpp 4524, 8. Kol-
ping 4318. Am Ende waren sich 
alle wieder einig das es eine 
gute Organisation war. Man 
bedankte daher beim Spiellei-
ter Harald Kolb für seine geleis-
tete Arbeit die er sich gemacht 
hat.

Skatclub                       
Eppertshausen

Ergebnisse 51. Spieltag: 1. Platz 
Harald Kolb 2385 Punkte, 2. 
Platz Helmut Koch 2003, 3. Platz 
Hartmut Sydlik 1593,  4. Platz 
Horst Daub 1500.
Gespielt wird jeden Donnerstag 
um 19 Uhr im Goldenen Barren 
in Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Roswitha Lorenz  
343 Punkte, 2. Margitta Freund 
527, 3. Brigitte Mendel 575, 4. 
Irene Jekl 606, 5. Max Wein-
brecht 655, 6. Hannelore Löp-
pen 687.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 2. Dezember, um 19 
Uhr im im Goldenen Barren 
in Münster. Anmeldeschluss 
für Gastspieler ist um 18.55 
Uhr. Infos unter http://rom-
me-freunde-altheim.npage.de

Rommé Freunde 
Altheim

Weihnachtsfeier am 9. 
Dezember ab 18 Uhr im Ver-
einsheim.  Anmeldung bis 
spätestens 1. Dezember mit 
Anzahl der Personen, die am 
Essen teilnehmen. Ab 18.30 
Uhr gibt es etwas zum Essen. 
Das Essen wird durch die Gast-
stätte Altmünster bereitgestellt.
Im Vereinsheim und am Bit-
zensee liegt jeweils eine Liste 
parat. Wer möchte kann dies 
auch telefonisch unter der 
Nummer 0176/80405334 tun.
Die Fangbücher 2023 bitte 
bis 30. Januar 2024 abgeben 
am Bitzensee, im Vereinsheim 
(Briefkasten).

ASV Münster

Termine: 2. Dezember, 14.30 
Uhr: Ehrung langjähriger Sän-
gerinnen und Sänger durch 
den Landkreis im Sitzungssaal 
des Landratsamtes in Kranich-

stein. 2. Dezember, 14 Uhr: 
Gemeinsame Probe des Gospel-
chores der Ev. Martinsgemein-
de und des Chores „da capo“ in 
der Evangelischen Kirche.

AGV „Eintracht“ 1901 Münster 

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am Donnerstag, 30. Novem-
ber, um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr (Schul-
kinder von 6 bis 9 Jahren) trifft 
sich alle 14 Tage montags von 
16.45 bis 17.45 Uhr. Die nächste 
Gruppenstunde findet am Mon-
tag, 4. Dezember, statt.

Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 20 Uhr 
im Feuerwehrhaus. Mitmachen 
können Jugendliche von 10 bis 
17 Jahren.
Die Ehren- & Altersabtei-
lung trifft sich am Donnerstag, 
30. November, um 17.30 Uhr bei 
Andreas Frank (Andy & Billy) im 
Müllergrund 6.

Freiwillige Feuerwehr Eppertshausen

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag,  7. 
Dezember,  um 20 Uhr. 
Bitte schon jetzt für die Weih-
nachtsfeier am 9. Dezember und 
die Nikolausfeier am 10. Dezem-
ber im internen Bereich anmel-
den.
Ehren- und Altersabtei-
lung: Zur gemeinsamen Weih-
nachtsfeier trifft man sich am 
Montag, 4. Dezember, um 18 
Uhr in der Gaststätte Alt-Müns-
ter.
Am Donnerstag, 7. Dezember, 
trifft man sich um 20 Uhr zum 
Unterricht der Aktiven.
Verein: Am Münsterer Weih-

nachtsmarkt am 2./3. Dezember 
wird man auch einen Stand ha-
ben. Bitte im internen Bereich 
eintragen, um den Dienstplan 
zu füllen.
Der Vorstand trifft sich zur 
nächsten Sitzung am Dienstag, 
5. Dezember, um 19 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 13. 
Dezember, um 18 Uhr, Thema: 
Plätzchen backen mit den Bam-
binis.
Bambinis: Nächster Unterricht 
am Mittwoch, 13. Dezember, 
um 16 Uhr zur Weihnachtsfeier 
und Plätzchen backen.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Südhessen (PR) Wind- oder So-
larparks zu realisieren, ist ein 
komplexer Prozess: Eine sorgfäl-
tige Planung ist erforderlich, ver-
schiedene Akteure müssen zu-
sammenarbeiten und zahlreiche 
Faktoren berücksichtigt werden.
In diesem Teil wird beleuchtet, 
wie Planung und Vorarbeiten 
aussehen, die im Konzern und 
vor Ort notwendig sind, solche 
großen Projekte umzusetzen.
Wie gewinnt der Ökoenergie- 
und Telekommunikationsversor-
ger ENTEGA neue regenerative 
Energieprojekte zur Stromver-
sorgung der Region? Wie werden 
diese innerhalb des Konzerns re-
alisiert? Was ist für die Genehmi-
gung notwendig und wie läuft 
der Bau dieser Projekte ab? Mit 
all diesen und weiteren Fragen 
beschäftigt sich die Geschäfts-
feldentwicklung Erzeugung der 
ENTEGA AG in Darmstadt täg-
lich. Ganz im Sinne der Vision 
und Mission des Konzerns stre-
ben die Mitarbeitenden dem Ziel 
des kontinuierlichen Ausbaus 
der Gewinnung erneuerbarer 
Energien entgegen. Dabei sind 
Wind- und Freiflächen-Solar-
parks eine der effektivsten Quel-
len zur Gewinnung von regene-
rativem Strom und leisten einen 
wertvollen Beitrag zur Reduktion 
der CO2-Emissionen.
„Der Ausbau der Erneuerbaren 
wird auch in Zukunft höchste 
Priorität haben. Bis zum Jahr 
2027 werden wir weitere 27 Win-
denergieanlagen mit einer Ge-
samtleistung von 142 Megawatt 
in Betrieb nehmen“, sagt Dr. Ma-
rie-Luise Wolff, Vorsitzende des 
Vorstands der ENTEGA. Aller-
dings darf man in Deutschland 
Standorte für Wind- und Solar-
parks nicht beliebig wählen. Für 
Windenergie sind sogenannte 
Vorrangflächen gesetzlich fest-
gelegt und aufgrund ihres hohen 
Potenzials für die Windenergie-
erzeugung ausgewiesen. Diese 
Standorte zeichnen sich durch 

gute Windverhältnisse und eine 
geringe Beeinträchtigung von 
Umwelt und angrenzenden 
Wohngebieten aus.
Bei Solarparks liegt die Pla-
nungshoheit dagegen grund-
sätzlich bei den Kommunen 
selbst. Vor der Errichtung eines 
Solarparks ist von der Standort-
kommune ein Bebauungsplan 
neu aufzustellen und dem Pro-
jekt mehrheitlich zuzustimmen. 
Die Identifikation geeigneter Flä-
chen erfolgt dabei meist durch 
Projektentwickler. Das Ziel der 
ENTEGA-Geschäftsfeldentwick-
lung Erzeugung ist es, Standorte 
im Rahmen von Pachtverträgen 
für eine Mindestlaufzeit von 
mindestens 25 Jahren zu sichern 
und im Anschluss einen Wind- 
oder Freiflächen-Solarpark zu 
errichten. Die Flächenakquisiti-
on bis hin zur endgültigen In-
betriebnahme der Anlage erfolgt 
durch die ENTEGA selbst über 
verschiedene Schritte.
Dabei werden potenzielle Stand-
orte für Erneuerbare-Energi-
en-Anlagen sehr häufig durch 
deutschland- oder europaweite 
Ausschreibungen der Flächenei-
gentümer vergeben.
Die Standortbeurteilung ist der 
erste Schritt und beinhaltet 
umfangreiche Vorprüfungen 
hinsichtlich der Windverhält-
nisse oder der entsprechenden 
Sonneneinstrahlung. Diese 
Faktoren entscheiden, neben 

ökologischen und technischen 
Aspekten, maßgeblich über die 
wirtschaftliche Tragfähigkeit ei-
nes Projektes. Sollte der Standort 
attraktiv für die Errichtung
einer Anlage sein, so gibt die 
ENTEGA ein Angebot für die 
Pachthöhe gegenüber dem Ver-
pächter ab und hofft, sich ge-
genüber den Konkurrenten von 
Projektentwicklern, anderen 
Energieversorgern oder anderen 
privatwirtschaftlichen Unter-
nehmen bei der Flächensiche-
rung erfolgreich durchzusetzen. 
Bei der Angebotsabgabe ent-
scheidet aber nicht allein nur das 
wirtschaftlichste Angebot, son-
dern auch andere Faktoren, wie 
beispielsweise die Möglichkeit 
einer regionalen Bürgerbeteili-
gung. Hierzu bietet die ENTEGA 
AG bereits seit dem Jahr 2016 
über eine eigene onlinebasierte 
Plattform Beteiligungsmöglich-
keiten an. 
Für die Jahre 2022 und 2023 ge-
wann die ENTEGA so zahlreiche 
Standorte zur Errichtung von 
Windenergie- und Freiflächen-
photovoltaikparks im Rahmen 
von Ausschreibungen: Hülzwei-
ler im Saarland, Büdinger Wald 
und Groß-Umstadt in Hessen 
bei der Windenergie sowie Mo-
dautal, Otzberg, Reinheim, 
Lampertheim in Hessen und 
Rhaunen und Leiwen in Rhein-
land-Pfalz für die Solarenergie. 
Fortsetzung folgt.

Der in Planung befindliche Bürgersolarpark Klein Bieberau (Ge-
meinde Modautal), ein gemeinsames Projekt von ENTEGA und 
Energiegenossenschaft Odenwald, er soll voraussichtlich Ende 
2024 in Betreib gehen. � (Foto: ENTEGA)

Kontinuierlicher Ausbau der Gewinnung                  
erneuerbarer Energien in der Region

Eppertshausen (EA) Das Ad-
ventskaffee der Seniorenhilfe 
Eppertshausen ist für seine 
liebevolle Vorbereitung der 
Tischgruppen zum Erzählen 
bei einer Tasse Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen 
bekannt. Wie sehr es auch 
geschätzt wird hat sich am 
vergangenen Donnerstag, ge-
zeigt: im Saal der evangeli-
schen Friedensgemeinde war 
kein Stuhl mehr frei. 
Während derzeit Vieles mit Blick 
auf die Zukunft des Vereins 
Seniorenhilfe Eppertshausen 
noch ungewiss scheint, konnte 
man an diesem Nachmittag er-
leben, wie wichtig verlässliche 
Orte des Miteinanders sind. Die 
Organisatoren haben wieder all 
ihr Können als Team ehrenamt-
lich eingebracht und damit für 
alle Besucher diese dunkle und 
ungemütliche Novemberzeit 
heller und wärmer werden las-
sen. Das stimmt zuversichtlich: 
Es braucht schon einiges an Vor-
bereitung und Planung, um ein 
solches Fest auszurichten und 
der schönste Dank ist, wenn das 
Angebot so gut angenommen 
wird. Die Seniorenhilfe Epperts-
hausen kann zwar auf einen rei-
chen Erfahrungsschatz zurück-

greifen, jedoch braucht es noch 
mehr Jüngere, die diesen auch 
praktisch „einfach machen und 
umsetzen können“. Vielleicht 
hat hier Corona und die Um-
stellung auf Homeoffice auch et-
was Gutes, wenn das Aufbauen 
der Tische und Stühle, die Vor-
bereitungen in der Küche und 
das liebevolle Eindecken des 
Raumes auch zu einer kleinen 
Kaffeepause am Nachmittag für 
neue ehrenamtliche Helfer wer-
den könnte?
Musikalisch gestaltet wurden 
diese zwei schönen Nachmit-
tagsstunden in Gesellschaft 
und wohltuenden Gesprächen 
von Hans-Dieter Müller. „End-

lich hat das geklappt, denn es 
war schon länger geplant und 
ich hatte mich schon vor Co-
rona auf einen solchen Nach-
mittag vorbereitet“. Zusammen 
mit den vorgetragenen Texten 
von Christa Schmid und dem 
Gedicht von Ilona Neubecker 
haben die Gäste einen behag-
lichen Nachmittag erlebt. Der 
Vorstand bedankt sich bei allen, 
die zum Gelingen dieses schö-
nen Adventskaffees beigetra-
gen haben. Auch ein herzliches 
Dankeschön an Alle, die mit 
ihrer Spende eine Fortführung 
solcher - für Besucher kosten-
losen Veranstaltungen - immer 
wieder beitragen. 

Behaglicher Nachmittag bei Kaffee                           
und Kuchen

Adventskaffee der Seniorenhilfe Eppertshausen 

Ein paar schöne Stunden mit Kaffee, Kuchen und Musik ver-
brachten die Senioren in den Räumen des ev. Gemeindehauses. 
� (Foto: SHE)
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Da muss der Fachmann ran!

BAUEN . WOHNEN . SCHÖNER LEBEN

Region (RZ) Neue Qualitäts-Wär-

meschutzhaustüren und -Fens-

ter sorgen dafür, dass der Lärm

draußen bleibt und durch die

besonders hohe Energieeffizienz

keine Heizenergie verschwendet

wird. Ferner schonen Sie das

Klima und Ihren Geldbeutel, da

die neuen Qualitäts-Kunststoff-

Fenster und -Türen mit staatli-

chen Mitteln gefördert werden.

Eine Investition ins Eigenheim

ist immer sinnvoll und man hat

lange seine Freude daran.

Winfried Sommer präsentiert

ein umfangreiches Lieferpro-

gramm. Dem Kunden wird von

der Planung und Beratung über

die Produktion bis zur Lieferung

und Montage ein kompletter

Rundumservice aus einer Hand

angeboten. Der renommierte

Fenster- und Türen-Fachbetrieb

mit eigenen Monteuren garan-

tiert eine ordnungsgemäße und

fachgerechte Auftragsabwick-

lung.

Steigende Anforderungen an

Fenster und Haustüren verlan-

gen nach individueller Beratung

und individuellen Lösungen.

Der Kauf neuer Qualitäts-Fens-

ter und Haustüren muss wohl

überlegt sein. Nicht nur die

aktuellen Anforderungen der

Energiesparverordnung müssen

berücksichtigt werden, auch der

persönliche Stil und das eigene

Sicherheitsbedürfnis sollen

Beachtung finden. Besonders

Pilzkopfverriegelung in Verbin-

dung mit Schließblechen aus

gehärtetem Spezialstahl erwei-

sen sich als Kraftpakete, die sich

Einbruchversuchen widersetzen.

Fenster Sommer ist weiterhin für

die Kunden da und wie gewohnt

unter:

Tel.: 0 6 1 0 6 / 7 3 3 2 4 4,

mobil: 0 1 7 1 / 6 5 1 2 4 4 0,

www.fenster-sommer.de;

fenster-sommer@gmx.de

Anzeige

Energiesparen lohnt sich:

Sicherheits-Haustür-Winter-Aktion
F E N S T E R - T Ü R E N - A K T I ON

BAUEN

WOHNEN

SCHÖNER
LEBEN

Wir verlegen Ihren
neuen Bodenbelag.

Fußbodenverlegung:
• Linoleum
• Fertigparkett
• Designbeläge

• Laminat
• Vinylboden
• Teppichboden

Erich Löbig u. Söhne GbR
Friedrich-Ebert-Str. 57 · 64839 Münster
Tel. 06071/31808 · info@malerbetrieb-loebig.de
Erichloebig@t-online.de

Parkett
Vinyl, Laminat u.v.m.

Parkett & Fußböden
Im Winkelsgarten 14 ∙ 64859 Eppertshausen

Tel. 06071-38375 ∙ 0163-6333524 ∙ info@enders-parkett.de

Meisterbetrieb

ENDERS
Michael

M

Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

Foto:
Sommer Fenster

Zum Jahresausklang will man 
sich am Samstag, 2. Dezember, 
um 17 Uhr bei der Weinhand-
lung  Wolf treffen. Hier wird 
man dann mit Kai einen Rund-
gang  durchs „alte Münster“  
unternehmen. Der Abschluss 
ist dann auf dem Weihnachts-
markt in  Wolf‘s  Weinstube.  
Hier können dann die gewon-
nen Eindrücke noch vertieft 
werden. 

Jahrgang 1951/52 
Münster

Man trifft sich am Mittwoch,  
13. Dezember, um 17 Uhr, im 
Restaurant „Relax“ auf dem 
Gelände der FSV Münster.

Jahrgang 1945/46 
Münster

Weihnachtsfeier im „Café am 
Rathaus“ in Münster für Mitglie-
der und Interessierte am Sams-
tag, 2.Dezember, von 14.30 bis 
etwa  18 Uhr. Leitung: Angelika 
Tank, Tel. 0151/59852101, An-
meldung bis 30. November bei 
der Leitung zur Reservierung un-
bedingt erforderlich.
„Räuchern und Raunäch-
te“ am Mittwoch, 13. Dezem-
ber,  von 20  bis 21.30 Uhr. Vor-
trag und Gesprächsrunde mit 
fachlicher Unterstützung und 
möglichem Ausklang am Feu-
er. Ort: Gersprenzhalle, kleiner 
Saal, Heinrich-Heine-Straße 16, 
Münster.Referentin: Sarah Wis-
niewski (Kräuterfrau und Kräute-
rerlebnispädagogin) und Yvonne 
Staubach (Kräuterfrau).

Naturheilverein 
Darmstadt u. U.

Chorproben: La Musica trifft 
sich am Dienstag, 5. Dezem-
ber,  von 18.30 bis 20 Uhr, im 
Gustav-Schoeltzke-Haus, Raif-
feisenstraße 1,  zur Chorprobe.
Singen zum Gründungstag 
und Empfang im ev. Ge-
meindehaus: Am 1. Advents-
sonntag, 3. Dezember, singt La 
Musica in der Altheimer Kirche 
im Gottesdienst (10.15 Uhr). Im 
Anschluss lädt der MGV 1863, 

aus Anlass seines 160-jähri-
gen Bestehens, Mitglieder und 
Freunde des Vereins sowie inte-
ressierte Einwohnerinnen und 
Einwohner zu  einem Emp-
fang in das ev. Gemeindehaus 
ein. Im Rahmen des Empfangs 
blickt der Verein kurz auf 160 
Jahre zurück, es kommt zu 
Ehrungen, Grußworten und 
Ständchen. Mit dabei ist der 
Chor La Musica. 

MGV 1863 Altheim

Eppertshausen (EA) Das Team 
der Hobby-Künstler engagiert 
sich im Rahmen der Ferien-
freizeit seit vielen Jahren mit 
einem Basteltag und hatte 
am vergangenen Sonntag 
eine Überraschungfür die Ju-
gendpflege. Im Rahmen der 
Hobby-Künstler-Ausstellung 

wurde uns ein Betrag von 300 
Euro übergeben, den man sehr 
gerne ins Stromkasten-Projekt 
und in die Koch- und Backta-
ge im JUZ investiert. Man be-
dankt sich recht herzlich für 
diese großzügige Spende.
(Foto: Gemeinde Eppertshau-
sen)

300 Euro für die Jugendpflege
Adventskranzbasteln  am 
2. Dezember um 11 Uhr im 
Kolpingheim. Mitzubringen 
sind ein Rohling, Kerzen, Deko. 
Dieses Jahr benötigen wir auch 
Zweige, und Tannengrün. Über 
Spenden hiervon würde man 
sich freuen. Diese können am 
2.Dezember direkt ins Kol-
pingheim gebracht werden.

Lebendiger Advent: Am 8. 
Dezember findet der lebendige 
Adventskalender der Kolping-
jugend im Pfarrgarten statt. Es 
wird gesungen, gelacht, zuge-
hört und auf die Weihnachts-
zeit eingestimmt. 
Kolpingtreff am Donners-
tag, 30. November, um 16 Uhr.
im Kolpingheim.

Kolpingsfamilie Eppertshausen
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Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

Angebote
vom 04.12. bis 09.12.2023

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

grobe Bratwurst
„frisch“

Schäufelchen
„geräuchert, mit Knochen“

Stielrippchen
„ohne Knochen“

Fleischwurst
„rot oder weiß“

Geflügelaufschnitt
„nachWunsch sortiert“

Krakauer
„roh“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Fleischkäse fein
„Rohmasse“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

kg: 11.90

kg: 10.00

kg: 13.00

100g: 1.10

100g: 1.80

100g: 1.49

kg: 11.90500 g und
1kg Formen

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 04.12. bis 09.12.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
grobe Bratwurst  
„frisch“  
Schäufelchen  
„geräuchert, mit Knochen“ 

Stielrippchen    
„ohne Knochen“ 

Fleischwurst  
„rot oder weiß“ 

Geflügelaufschnitt  
„nach Wunsch sortiert“ 

Krakauer  
„roh“ 

Zum Wochenende:  >Donnerstag bis Samstag< 
Fleischkäse fein    
„Rohmasse“

Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen 
Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70  Tel. 0 60 71 / 61 27 99

  
     +  Partyservice 

 kg:   11.90 
                        

 kg: 10.00 

 kg: 13.00 

 100g:  1.10    

 100g:   1.80 

 100g:   1.49 

     

  kg:     11.90500 g und 
1 kg Formen

Schweine: Lutz Eidmann, Groß-Umstadt · Maus GbR, Semd 
Rinder/Bullen: A. Koch, Pfungstadt

Alle Preise in Euro.

     Angebote 
                                              vom 04.12. bis 09.12.2023 

Zum Wochenanfang:   >Montag bis Mittwoch< 
grobe Bratwurst  
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„Rohmasse“
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Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.
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Wir schenken Ihnen15 %beim Kauf einer neuen Brille

Ihre Optik Vision Münster GmbH

Feiern Sie mit uns5-jähriges Jubiläum
Und profitieren Sie bis zum 15.01.2024 von unserem Jubiläumsangebot

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Beratung .Betreuung .Begleitung

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Italienische Schlager
zum Abschied?
Warum nicht?
Auf das
Persönliche
kommt es an.

Gartengrundstück
454 qm, eingezäunt

„In den Bachgärten“
von privat zu verkaufen.

Preis: 9900 € | Tel.: 0152-08675121

Ich habe den Berg erstiegen, der euch noch Mühe macht,
drum weint nicht ihr Lieben, ich habe mein Werk vollbracht.

Vergelt`s Gott sagen wir allen, die unserer lieben Mutter und Oma

Else Beck
12.01.1926 – 13.11.2023

im Leben Zeit und Zuneigung schenkten, sie im Tode ehrten und
uns ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Danke Herrn Pfarrer Schüpke für die tröstenden Worte und Danke
an das Bestattungshaus Rudi und Christina Kreher für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier sowie allen, die dazu beigetragen haben.
Danke auch den fleißigen Händen des SV Münster.
Besonderen Dank all denen, die ihr in den fast vier Jahren im Haus
Gersprenz so liebevoll und hilfreich zur Seite standen.

Die Kinder und Enkel mit Familien

Nachruf

Mit tiefer Bestürzung haben wir die Nachricht vom Tode unseres  
langjährigen Mitgliedes und Gründungsmitglied unseres Spielmannszuges

Willi Bender
* 23.09.1930           † 31.10.2023

erhalten.

Willi Bender trat am 01.01.1948 der Freiwilligen Feuerwehr Altheim, 
als aktiver Feuerwehrmann bei und wurde im Jahre 1960 zum 
Oberfeuerwehrmann befördert. Im Jahre 1953 war er Gründungsmitglied 
unseres Spielmannzuges. Wir durften Willi Bender als einen lebensfrohen 
zuverlässigen, treuen Menschen kennenlernen. Unsere Trauer und 
Anteilnahme teilen wir mit seinen Angehörigen.
Wir werden Willi Bender immer ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Altheim e.V.

Danke

für den gemeinsamen Abschied,  
für eine stumme Umarmung, 
für das tröstende Wort, 
gesprochen oder geschrieben, 
für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten, 
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Familie Peter Murmann

Eppertshausen, im November 2023

Helmut 
Murmann

* 02.04.1936
† 20.11.2023

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

DDaannkkee sagen wir allen,

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, 

für den Händedruck, wenn die Worte fehlten, 

für die Blumen und Geldspenden, 

für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit, 

dem Bestattungsinstitut Rudi + Christina Kreher, 

dem Pflegedienst Heymanns.

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit 
HHaannss  uunndd  PPaattrriicckk

Münster, im November 2023

Inge Ries
† 11.11.23

Ein wertvolles Herz hat aufgehört zu schlagen

Ingeborg Thomas
geb. Rummel

* 26.10.1936      † 21.11.2023

In Liebe und Dankbarkeit: 
Corinna und Thomas 
Gerhard und Karin 
mit allen Enkeln und Urenkeln 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 4.12.2023 um 
14.00 Uhr auf dem Waldfriedhof in Eppertshausen statt.

Schwimmtraining der Ger-
sprenztaucher am Dienstag 
im Hallenbad Dieburg, Einlass 
19.45 Uhr. Teilnahme nur mit 
Anmeldung via WhatsApp 
oder auf der Website www.Ger-
sprenztaucher.de unter Kon-
takt“.

TSV Münster 
Münster (MA) Spiel und Spaß 
stehen im Mittelpunkt, wenn 
am Sonntag, 3.Dezember, ab 14
Uhr die DJK Münster zu den 
Mini-Meisterschaften in der 
DJK-Halle, Heinrich-Heine-Stra-
ße 9 in Münster einlädt. 
Talentierte Kids im Alter bis zu 
12 Jahren können sich über die-

sen Ortsentscheid sowie über 
Kreis- und Bezirksentscheide bis 
zur Endrunde des Hessenent-
scheides qualifizieren. Wer zehn 
Jahre alt ist oder jünger, dem 
winkt sogar die Teilnahme am 
Bundesfinale 2024. Mitmachen 
kann jeder, einzige Einschrän-
kung: Die Mädchen und Jungen 

dürfen keine Spielberechtigung 
eines Mitgliedsverbandes des 
DTTB besitzen, besessen oder 
beantragt haben. Einen Schlä-
ger stellt der Ausrichter gerne 
zur Verfügung.
Folgende Altersklassen/Wett-
bewerbe werden angeboten: 
Mädchen und Jungen 8 Jahre 

und jünger (alle Kinder, die ab 
dem 01.01.2015 geboren wur-
den), Mädchen und Jungen 9/10 
Jahre (alle Kinder, die ab dem 
01.01.2013 bis 31.12.2014 ge-
boren wurden). Mädchen und 
Jungen 11/12 Jahre (alle Kin-
der, die ab dem 01.01.2011 bis 
31.12.2012 geboren sind).

DJK Blau-Weiß Münster lädt zu den Mini-Meisterschaften ein 

Abteilung Tischtennis
1.Damen:  Im Kellerduell der 
Regionalliga setzte sich Münster 
am Samstag beim Schlusslicht 
TTC Staffel mit 7:3 durch. „Wir 
sind sehr froh und erleichtert, 
dass es endlich geklappt hat“, 
freute sich Spitzenspielerin Bian-
ca Wilferth. „Da sieht man, was 
möglich ist, wenn wir mal quasi 
komplett spielen.“  Durch Dit-
schlers Einsatz kam Juliane Wolf 
im hinteren Paarkreuz zum Zug 

und holte dort zwei Siege, wie 
auch Wilferth an Position eins. 
Hinzu kam ein Erfolg des Dop-
pels Wilferth/Ditschler.
2.Damen:  Die 2.Damen konn-

ten das Spiel gegen Darmstadt 
98 mit 7:3 für sich entschieden 
werden. Mit diesem Sieg konn-
te Münster eine Platzierung im 
Mittelfeld der Hessenliga weiter 
festigen.
Vorschau: Samstag (2.): TTC 
Biebrich – 1. Damen 19.30 Uhr.
Sonntag (3.): 2. Damen - Langen 
V 10 Uhr, Sportclub Niestetal – 1. 
Damen 12 Uhr.
Andrea Breitwieser geehrt: 

Kürzlich wurde Andrea Breit-
wieser für ihr 600. Spiel für die 
DJK geehrt. Gratuliert wurde ihr 
vom Vereinsvorsitzenden Martin 
Heckwolf sowie stellvertretend 
für die Tischtennis-Abteilung 
Clara Meinel. Seit Jahren setzt 
sich Breitwieser positiv für den 
Verein ein. Als Jugendleiterin des 
Gesamtvereins, Abteilungsleite-
rin Tischtennis und jetzt TT-Ju-
gendleiterin. � (Foto: DJK)

DJK Blau-Weiß Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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Gottesdienste 	                         
Freitag, 1.Dezember	
16.00 Uhr: Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Eppertshausen	 R e -
quiem für die Verstorbenen der 
letzten 4 Wochen
Samstag, 2.Dezember	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
17.15 Uhr:  Münster Beichtgele-
genheit (bis kurz vor 18 Uhr:)
18.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier für die Pfarrgemeinde zgl. 
für Ehel. Herbert und Dorothea 
Myrczek, Leb. und Verst. Fam. 
Myrczek und Dlugosch; zgl. für 
Ehel. Johannes und Margare-
te Bonifer und verst. Ang.; zgl. 
für Ehel. Hildegard und Hans 
Stumm, Ehel. Maria und Karl 
Herd und Ang.; zgl. für leb. und 
verst. Ang. Fam Kreher und 
Rachor
Sonntag, 3.Dezember	
Kollekte: zum Bauunterhalt 
kirchl. Gebäude
10.00 Uhr:  Eppertshausen	 „Be-
gegnung mit Gott“ Wort-Got-
tes-Feier für Familien mit Kom-
munionfeier und Segnung der 
Adventskränze anschließend 

Adventsbrunch
14.00 Uhr:  Münster Tauffeier
Dienstag, 5.Dezember		
9.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier  für Juliana Geiger, leb. und 
verst. Ang.; zgl. für Klaus Willa-
mowski, Eltern, leb. und verst. 
Ang.; zgl. für Ehel. Katharina 
und Adam Grimm und Ang.
Mittwoch, 6.Dezember	
9.00 Uhr: Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier (in der Valen-
tinuskapelle)	
14.30 Uhr:  Münster Messe für 
den Seniorenkreis, in der Kirche 
19.00 Uhr:  Eppertshausen Frie-
densgebet (i. d. ev. Friedensge-
meinde)
19.00 Uhr:  Münster Geschenkte 
Zeit: „Zeit am Adventskranz“
Donnerstag, 7.Dezember	
10.00 Uhr:  Münster Messe im 
Pflegeheim
19.00 Uhr:  Münster Roratemesse 
für Hans Grimm, Elt., Schw.-elt., 
Brüder, Ang.; zgl. für Michael 
Rauch, Bruder und Eltern	
Freitag, 8.Dezember		
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Gottesmutter
16.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr:  Münster Eucharistie-
feier 
Samstag, 9.Dezember	
17.15 Uhr:  Eppertshausen 
Beichtgelegenheit (bis kurz vor 
18 Uhr:)
18.00 Uhr:  Eppertshausen 
Eucharistiefeier für die Pfarrge-

meinde  zgl. f. Barbara Müller, 
Schw. Sophie u. Angeh. (Stift.); 
zgl. f. Ehel. Hildegard u. Gustav 
Friele, verstorb. Söhne und An-
geh. (Stift.); zgl. f. Franziska Du-
tine u. Eltern (Stift.); zgl. f. Ehl. 
Elisabeth u. Bernhard Schaub, 
sowie leb. u. verst. Angeh. u. 
Pfarrer Josef Schaub (Stift.); zgl. 
f. Hubert Michalik; zgl. f. Ehel. 
Barbara u. Adam Schmitt sowie 
für verst. Angehörige; zgl. f. Willi 
und Hilde Dutine
Sonntag, 10.Dezember		
10.00 Uhr:  Münster Familien-
gottesdienst für die Pfarrgemein-
de  zgl. für Ehel. Anna und Hein-
rich Kreher, Schw.-sohn Karl, 
Tochter Hildegard und Ang.; 
zgl. für Ehel. Betty und August 
Witzel, leb. u. verst. Ang.; zgl. 
für Josef Kreher und Ang.; zgl. 
für Ehel. Centa und Jakob Bader 
und Ang.; zgl. für Inge Gertrude 
Heckwolf, Ehel. Maria und Jakob
Heckwolf, Karl Köbel, Ang. Fam. 
Heckwolf-Köbel-Schneider; zgl. 
für Ehel. Maria und Jozsef Boh-
ner und Ang.
Auf Wunsch einiger Gottes-
dienstbesucher finden die Mitt-
wochsgottesdienste um 9 Uhr in 
Eppertshausen weiterhin in der 
Valentinuskapelle statt.
Krankenkommunion: Wenn 
Sie wegen einer Erkrankung die 
Gottesdienste an den Weih-
nachtstagen nicht in den Kir-
chen mitfeiern können, können 
Sie sich in den Pfarrbüros von 

Eppertshausen und Münster bis 
zum 10. Dezember zur Kranken-
kommunion anmelden.
Geschenkte Zeit: Gönnen Sie 
sich selbst ein bisschen Zeit, um 
zur Ruhe zu kommen: Stille, leise 
Musik, Meditation am Advents-
kranz bieten im Dezember die 
Möglichkeit, einfach einmal aus 
dem Alltag und der Hektik her-
auszutreten und sich etwas Gu-
tes zu tun. Immer mittwochs um 
19 Uhr in St. Michael.
Begegnungen mit Gott  in 
Eppertshausen: Am 3. Dezember 
findet um 10 Uhr eine Wort-Got-
tes-Feier für Familien mit Kom-
munion-feier und Segnung der 
Adventskränze statt.
Im Anschluss daran findet ein 
Adventsbruch mit süßem und 
deftigem Fingerfood statt.
Roratemessen: Im Advent fei-
ern wir donnerstags um 19 Uhr 
in St. Michael wieder Roratem-
essen bei Kerzenlicht. Herzliche 
Einladung dazu an Sie.
Bußgottesdienst: Der Buß-
gottesdienst am Dienstag, 12. 
Dezember beginnt um 19 Uhr in 
St. Michael.
Lebendiger Adventskalen-
der Eppertshausen: 1.12. 
Jugendtreff Gemeinde Bürger-
halle, Eingang Bolzplatz, 2.12. 
Fam. Angelika Both Berliner-
str.7, 3.12. Fam. Miriam + Bene-
dikt Brockmann Taunusstr. 5, 
4.12. Kita Sonnenschein Abteis-
tr. 2, 5.12. Fam. Anna + Ralph 

Heß Auf der Bayerswiese 27 A, 
6.12. Fam. Susanne Ries	 J u -
lius-Leber-Str. 12,  7.12. Kath. 
Kirchenchor Pfarrgarten, Baben-
häuserstr. 1, 8.12. Kolpingjugend 
Pfarrgarten, Babenhäuserstr. 1. 
Beginn 17.30 Uhr. Bitte eigene 
Tasse mitbringen!
Caritas-Sammlung in Ep-
pertshausen: In Eppertshau-
sen wird die Wintersammlung 
des Caritasverbandes noch bis 
zum 5. Dezember als Briefkas-
tensammlung durchgeführt.
Sternsingeraktion 2024: 
Vortreffen für Kinder und Ju-
gendliche: in Eppertshausen am 
18. Dezember um 16 Uhr im Hs. 
St. Sebastian; in Münster am 10. 
Dezember um 11 Uhr nach dem 
Gottesdienst in der Kirche.
Seniorenclub Eppertshau-
sen: In der Seniorenwohnan-
lage, Willy-Brand-Straße 6-8. 
Mittwoch, 6. Dezember, um  15 
Uhr   Nikolaus/Reinhard Berker 
erzählt Geschichten  Sollte ein 
Fahrdienst gewünscht sein, bit-
te bei Herrn Neubecker melden 
Tel.393762 oder 0170/8642078.
Seniorenkreis Münster: Am 
Mittwoch, 6. Dezember feiert 
Pfr. Schüpke mit den Seniorin-
nen und Senioren um 14.30 Uhr 
eine Messe in der Pfarrkirche. 
Daran schließt sich eine gemüt-
liche Adventsfeier bei Kaffee und 
Kuchen im Foyer der Aula an.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 

64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  17.30 – 18.30 Uhr, Mittwoch 
und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net, 
Homepage:  www.stsebastian-ep-
pertshausen.de
Bankverbindung:	 Kath. Kir-
chengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02
Kath. Pfarrgemeinde St. Mi-
chael, Frankfurter Straße 
31, Münster
Pfarrsekretärin K. Grimm, Tele-
fon: 3 13 13, Telefax:  0 60 71/ 63 
02 26, E-Mail: pfarrei@stmicha-
el-muenster.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mon-
tag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 15 
Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13.
E-Mail: pastoral@stmichael-mu-
enster.de, Homepage:            stmi-
chael-muenster.de
Bankverbindung:  Kath. Kir-
chengemeinde St. Michael DE03 
3706 0193 4000 6830 06
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 881 
640., Pfarrvikar Bernhard Schüp-
ke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 3. Dezember
11.00 Uhr: Familiengottesdienst 
zum 1. Advent mit Vikarin 
Christina Schultheis und Team. 
Die Kollekte ist für die Gemein-
destiftung „Sternenlicht“ (2 von 
2 ) bestimmt.
Mittwoch, 6. Dezember
19.00 Uhr: Ökumenisches Frie-
densgebet
Sonntag, 10. Dezember
17.00 Uhr: Taizé-Andacht
Dienstag, 12. Dezember
18.00 Uhr: Adventsandacht

Termine
Sonntags
11.00 Uhr: Probe für das Krip-
penspiel (fällt am 3. Dezember 
aus)
Montags
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus
Dienstags
15.30-17.00 Uhr: Konfiunter-
richt in Münster
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs I
17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik Kurs II. 
Freitags

9.30-10.30 Uhr Krabbelgruppe 
„Minis“ für Kinder, die nach 
dem 31.03.2021 geboren sind. 
10.45-11.45 Uhr Krabbelgruppe 
„Große Minis“. Anmeldungen 
an Frau Mohr unter nina.mohr@
gmx.de.
Vorschau
Freitag, 1. Dezember
Ca. 18.00 - 23.00 Uhr: „Rock the 
Church“ für die Konfis im Deka-
nat in Groß-Umstadt
Dienstag, 5. Dezember
Ca. 7.30-15.00 Uhr: Konfis fah-
ren in das Bibelhaus in Frankfurt
Donnerstag, 7. Dezember
20.00 Uhr: KV-Sitzung
Freitag, 8. Dezember

16.00-18.00 Uhr: Strick- und 
Häkelcafé „Komme was Wol-
le….“ im ev. Gemeindehaus
Montag 11. Dezember
10.30-11.45 Uhr: Singen in Ge-
meinschaft mit Klavierpädago-
gin Gerda Stockinger. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631.
Freitag, 15. Dezember 
15.00-18.00 Uhr: KinderKirche 
im Advent. Im Dezember ver-
wandeln wir das Gemeindehaus 
in eine Weihnachtsbäckerei. 
Gemeinsam mit Euch wollen 
wir leckere Plätzchen backen, 
sie bunt verzieren und anschlie-
ßend bei heißem Orangensaft 
und Weihnachtspunsch genie-
ßen. Wir freuen uns sehr auf 
dich! Die KinderKirche ist ein 
Gottesdienst zum Mitmachen 
für Kinder bis 12 Jahre. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Für Ge-
tränke und Snacks ist gesorgt. 
Um besser planen zu können, 

bitten wir um vorherige Anmel-
dung. Ansprechperson: Vikarin 
Christina Schultheis (christina.
schultheis@ekhn.de)
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen
Das Gemeindebüro der Ev. Frie-
densgemeinde Eppertshausen 
ist im gemeinsamen Gemeinde-
büro in Münster zu erreichen: 
Tel. 31311, Mail: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de. Postanschrift: Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster.
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de
Öffnungszeiten in Münster: 
Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr 
sowie montags und donnerstags 
von 16 bis 18 Uhr. Sollte das Büro 
nicht besetzt sein, ist ein Anruf-
beantworter eingeschaltet.

Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann, 
Tel. 303886 oder per Mail: jo-
hannes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizarbeit
Die Seelsorge und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf 
schwierigen Wegen (Krankheits-
besuche, Begleitung am Ende des 
Lebens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 3. Dezember
11.00 Uhr: Familien-Gottes-
dienst mit anschließender Kre-
ativ-Markt-Eröffnung
Sonntag, 10. Dezember
10.00 Uhr: Gottesdienst
Termine
Freitag, 1.Dezember
18.00 Uhr: Konfis „Rock the 
Church“
Samstag, 2.Dezember
bis 10.00 Uhr: Letzte Abga-
bemöglichkeit für die Plätz-
chenspenden zum Krea-
tiv-Markt
Montag, 4. Dezember
14.00 Uhr: Adventsmarkt
15.00 - 17.00 Uhr: Seniorenad-
vent: Wir haben für sie Kaffee, 
Tee, Kuchen und Weihnachts-
gebäck vorbereitet.  Gemeinsam 

singen wir Weihnachtslieder. 
Mit den Kindern aus dem Ev. 
Kindergarten  und mit einigen 
lustigen Sketschen wollen wir sie 
unterhalten. 
Dienstag, 5. Dezember
9.30 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 7. Dezember
16.15 Uhr: Krabbelgruppe
Sonntag, 10. Dezember
Adventskonzert „Swinging – 
Singing – Christmas“ in der Ev. 
Martinsgemeinde Münster. Mit 
dem Chor „da capo“ AGV „Ein-
tracht“ Münster 1901 e.V. und 
dem Gospelchor der Martinsge-
meinde Münster, Chorleitung: 
Sebastian Grünewald und Wil-
helm Jünger. Im Anschluss ge-
mütliches Beisammensein mit 
Glögg, Glühwein und Saft so-
wie 	 einen kleinen Imbiss 
auf dem Außengelände der Kir-
chengemeinde. Der Eintritt ist 

frei! Spenden werden gerne an-
genommen.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung)
Pfarrer Johannes Opfermann 
(Tel. 30 38 86): Nach telefoni-
scher Vereinbarung
Ev. Pfarrbüro Münster
Öffnungszeiten: Montags bis 
freitags von 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag- und Donnerstagnach-
mittag 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.de, 
Internet: martinsgemeinde-mu-
enster.ekhn.de
Ev. Kindergarten 
Tel. 3 20 92  (kommissarische 
Leitung: Silke Ludwig), Internet: 
ev-kiga-muenster.de. 
„Lebendiger Adventskalen-
der“: Unter dem Motto „Ad-
ventslichter“ möchten wir Sie 
herzlich zu einigen kurzweili-
gen Veranstaltungen im Advent 
einladen. Alle Veranstaltungen 

werden gemeinsam haben, dass 
ein Licht entzündet wird, das 
Freude schenken soll. Der Ein-
tritt ist frei. Eine Spende aber 
willkommen: 7.Dezember 18.30 
Uhr Konzert vom Horsch-e-mol 
(I) Orchester, In der Ev. Kirche 
Münster; 8.Dezember 18 Uhr 
NaJu Münster, Auf dem Na-
bu-Gelände am Gersprenzsta-
dion; 10.Dezember 17 UhrAd-
ventskonzert vom Gospelchor 
& Da Capo, In der Ev. Kirche 
Münster; 12.Dezember 18 Uhr 
Seniorenheim an der Gersprenz, 
Wilhelm-Lehr-Str. 4; 13.Dezem-
ber 18 Uhr Ev. Kindergarten 
Münster, Walter-Kolb-Platz 1; 
15.Dezember 18 Uhr Familie 
Weidauer, Robert-Koch-Str. 1; 
16.Dezember 16 Uhr Konzert 
von Jan Feltgen mit Begleitung, 
In der Ev. Kirche Münster; 19.De-
zember	 18 Uhr	 Minikonzert 
vom MGV-Regenbogen-Chor, In 
der Ev. Kirche Münster.
 
Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag: 9.30 – 12.00 Uhr Got-

tesdienst
Donnerstag: 20 Uhr Gemein-
degebet
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr TdW`s, Teenies.
Wir laden Sie am 2. und 3. De-
zember ganz herzlich zu unse-
rem Stand am Weihnachtsmarkt 
in Münster ein. Außer den be-
kannten Kalendern und dem 
Buch „Leben ist mehr“ haben 
wir für Kinder kleine Tütchen 
gepackt. Stockbrot gibt es am 
offenen Feuer und es wartet die 
beliebte Gummibärchenwurf-
maschine. 
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 6077724, 
www.cg-muenster.de

Ev. Kirche Altheim

1. Adventssonntag, 3. De-
zember 
10.15 Uhr: Gottesdienst 
Dienstag, 5. Dezember
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster
Mittwoch, 6. Dezember
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff

Freitag, 8. Dezember
17.30 Uhr: Posaunenchor im ev. 
Gemeindehaus
Sonntag, 10. Dezember   
16.30 Uhr: Musikalischer Got-
tesdienst in Harpertshausen  
Seniorenweihnachtsfeier: 
Die Hauptstraßengemeinschaft 
und die Kirchengemeinde laden 
alle Altheimer Seniorinnen und 
Senioren ab 70 Jahren zur Seni-
orenweihnachtsfeier, am Sams-
tag, den 9. Dezember um 14 
Uhr,  ins Evangelische Gemein-
dehaus ein. Anmeldung bis zum 
6. Dezember in den Briefkasten 
der Ev. Kirchengemeinde, über 
die Telefonnummer des Pfarrbü-
ros 31 31 1 oder per Mail an kir-
chengemeinde.altheim@ekhn.
de mit Angabe „Seniorenweih-
nachtsfeier.
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrerin Elke Becker 
aus Babenhausen-Hergershau-
sen, Tel. 0 60 73 / 20 10
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/2010. 
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Wo das Golferherz höherschlägt –
Tolle Arrangements sorgen für einen
unvergesslichen Urlaub in Neumarkt
(epr) Eine Landschaft, die es zu ent-
decken lohnt, finden wir im Regional-
park QuellenReich. Neben attraktiven
und vor allem naturnahen Radtouren
und Wanderungen sind es z. B. auch
die Golfdorado-Golfplätze, die beein-
drucken. Wünschen wir uns vielfäl-
tige Herausforderung, sind wir hier
genau richtig! Die Region im Umkreis
von Neumarkt bietet mehrere top-
gepflegte Golfplätze. Gelegen in der
reizvollen Landschaft der Oberpfälzer
Juratäler laden alle Plätze mit interes-
santen Golf-Arrangements und Part-
nerhotels zum rundum gelungenen
Golfurlaub ein, der keine Wünsche
offenlässt. Abseits des Sports gibt es
noch einen tollen Tipp für Autolieb-
haber: In Neumarkt befindet sich das
weltweit einzigartige Museum für
historische Maybach-Fahrzeuge. Es
verbindet Technik, Geschichte und
Design miteinander und lässt so in
die Geschichte der Marke Maybach
blicken. Mehr Informationen zu den
zahlreichen weiteren Aktivitäten im
Landkreis Neumarkt, der CityCard,
mit der viele Angebote kostenlos sind,
sowie den Golf-Arrangements gibt es
unter www.tourismus-neumarkt.de
und www.golfdorado-neumarkt.de.

Hier geht‘s „weiß“ her! – Willingen
und das Waldecker Land warten
mit aktiven und erholsamen Winter-
momenten auf Groß und Klein
(epr) Ob rasante Ski-Abfahrt oder wilde
Schneeballschlacht, das aktive Vergnü-
gen in weißer Pracht zieht alle in seinen
Bann – das Waldecker Land bringt die
Vorlieben seiner Gäste unter einen
„Schnee-Hut“. In Willingen, Hessens
größtem Skigebiet, sind alle willkom-
men, die tolle Wintermomente suchen.
Hier finden sich Top-Skipisten, atmos-
phärische Flutlicht-Abfahrten, bes-
tens präparierte Langlaufloipen sowie
spaßbringende Rodelhänge. Atembe-
raubende Panoramablicke auf die win-
terliche Landschaft verspricht der neue
665 m lange Skywalk, Deutschlands
größte Hängebrücke. Und zum kom-
menden FIS Weltcup (2. bis 4. Feb-
ruar 2024) reisen alle nach Willingen,
die in der Weltelite Rang und Namen
haben. Wer lieber die Stille des Win-
ters genießt, findet im National- und
Naturpark Kellerwald-Edersee eine
traumhafte Kulisse fürs entspannte
Winterwandern. Bei glasklarer Luft
geht es hinein in verschneite Buchen-
wälder und vorbei an mystischen
Felsen sowie vereisten Bachläufen.
Mehr zum puren Winter-Feeling unter
www.waldecker-land.de.

Foto: epr/Tourist-Information Willingen/
Wolfgang Detemple

Einzigartige Flora und Fauna erleben –
Die als „Nachhaltige Tourismus-
destination“ ausgezeichnete
Biosphäre Bliesgau bietet Gästen
eindrucksvolle Naturerlebnisse und
kulinarische Genüsse
(epr) Saarländische Herzlichkeit, leckere
Küche und reichhaltige Natur erwarten
die Besucher des UNESCO-Biosphä-
renreservats Bliesgau. In der südöst-
lichsten Ecke des Saarlands eröffnet
sich Touristen eine faszinierende Welt.
Grüne Auen, ausgedehnte Streuobst-
wiesen und mächtige Buchenwälder
prägen die Landschaft und beherber-
gen heimische Tierarten und wert-
volle Pflanzen, u.a. fast die Hälfte aller
in Deutschland vorkommenden Orchi-
deenarten. So haben das Bundesum-
weltministerium, das Bundesamt für
Naturschutz und der Deutsche Touris-
musverband die Biosphäre Bliesgau zur
Siegerin im Bundeswettbewerb „Nach-
haltige Tourismusdestination Deutsch-
lands“ gekürt. Denn die Biosphäre
zeigt, wie der Tourismus die nachhal-
tige Entwicklung einer ganzen Region
stetig vorantreiben kann. Hinter der
Idee der Biosphäre steckt eine ökologi-
sche und lokale Genusskette. Touristen
können sich auf Gaumenfreuden wie
Linsen, Gemüse, Getreide und Obst
von den Bliesgauer Feldern freuen,
die in Gasthäusern liebevoll zu fri-
schen und nahrhaften Gerichten ver-
arbeitet werden. Mehr Infos unter
www.saarpfalz-touristik.de.

Foto: epr/Stadt Neumarkt/Olcher Knopp
Foto: epr/Tourismusinformation Altenburger Land/

Marcel Hofmann

Urlaub mit Genuss-Highlights –
Im Altenburger Land geben sich
Kultur und Kulinarik die Hand
(epr) Was braucht es für den perfek-
ten Urlaubsmoment? Das Altenbur-
ger Land hat die Antwort: eine über
1.000-jährige Geschichte, gastfreund-
liche Einheimische und regionale
Köstlichkeiten! Wer die Region in Thü-
ringen besucht, wird schnell merken,
dass hier Heimatnähe und gelebte Tra-
dition an der Tagesordnung stehen.
Wer bspw. an einer öffentlichen Stadt-
führung teilnimmt, wird nicht nur
mit Infos und Geschichten „gefüt-
tert“, sondern darf sich auch an der
Verkostung schmackhafter Altenbur-
ger Spezialitäten erfreuen. Und ist der
Hunger am Ende des Tages noch nicht
gestillt, lohnt der Abstecher in eines
der ausgezeichneten Restaurants und
Gasthäuser. Hier probiert man sich bei
gemütlicher Atmosphäre durch sai-
sonale Menüs sowie natürlich durch
herzhafte Klassiker der lokalen Küche:
Frisch gezapftes Bier, würzige Scheiben
Graubrot, eine deftige Portion Sauer-
kraut und dazu ein saftiges Stück Origi-
nal Schmöllner Mutzbraten – mmh, so
lecker schmeckt das Altenburger Land!
Einen Überblick über alles Sehens-
werte, Veranstaltungen sowie kulina-
rische Angebote finden Interessierte
unter www.reiseplaza.de/altenburg.

Ganz klar! – Heilklimawandern för-
dert Gesundheit und Wohlbefinden
(epr) Ob zu Hause, im Auto oder bei
der Arbeit: Wir sitzen zu viel! Das kann
sich schnell negativ auf unseren Körper
und unser Wohlbefinden auswirken.
So führt dauerhafter Bewegungsman-
gel häufig zu Herz-Kreislauf-Erkrankun-
gen, Rückenschmerzen, Übergewicht
und Diabetes. Und auch unsere Seele
leidet, Stress macht uns mehr zu schaf-
fen. Da kann ein Urlaub Wunder
wirken! Nicht irgendwo, sondern in
einem der 47 Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands. Dort herrscht ein beson-

deres Bioklima, das hilft, den Körper
nachhaltig zu regenerieren. Sonne,
Wind und frische, saubere Luft regen
die Vitalfunktionen an, Durchblutung
und Immunsystem werden gestärkt –
und wir werden wieder belastba-
rer. Ob allein, zu zweit oder mit der
ganzen Familie: Beim Wandern durch
die landschaftlich schönsten Regio-
nen Deutschlands sinkt der Stresspegel
und wir können im wahrsten Sinne des
Wortes tief durchatmen. Mehr unter
www.reiseplaza.de/heilklima.

Foto: epr/Verband der Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands/Bad Hindelang Tourismus

Stadt, Land, Fluss?! – In Hannover
gibt es alles von vielfältigen
Aktivitäten bis zu purer Entspannung
(epr) Die grüne Stadt Hannover hat
Singles, Paaren und Familien gleicher-
maßen viel zu bieten – seit Mai 2023
sogar die Leinewelle, auf der Stadtsur-
fer ihren Adrenalinspiegel nach oben
treiben können. Mitten in der City

lädt der Maschsee zum Spaziergang
am Ufer ein, es gibt aber auch ein
Strandbad, Tretboote und Bootstou-
ren. In der Altstadt pulsiert das Leben
in den malerischen Gassen, in denen
sich zahlreiche Cafés, Restaurants und
Bars angesiedelt haben. Etwas außer-
halb locken das Steinhuder Meer, die
Kulturlandschaft Deister oder das neu-
gotische Schloss Marienburg, in dem
sich schon viele Liebende das Ja-Wort
gegeben haben. Tierisch abenteuer-
lich wird es im Zoo Hannover: Rund
2.000 Tiere aus 182 Arten aus Afrika,
Nordamerika, Asien und Australien
haben dort eine Heimat gefunden und
warten auf die Besucher. Mehr Infos
unter www.visit-hannover.com/
erlebnispakete.

Foto: epr/Hannover Marketing/Hans Zaglitsch

Die Staatsoper Hannover gehört zu den welt-
besten Opern. Das spätklassizistische Haus ist
eines der schönsten Gebäude Hannovers.

Foto: epr/Tourismus Zentrale Saarland

Im Waldecker Land heißt Willingen, Hessens
größtes Skigebiet, alle willkommen, die ihr
Herz an den Winter verloren haben. Hier finden
Schneefreunde jeden Alters und Anspruchs
Top-Skipisten zur rasanten Abfahrt.

In landschaftlicher Idylle und absoluter Ruhe wird
im Golfdorado pures Golfvergnügen garantiert.

Ein Urlaub in einem der
47 Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands wirkt Wun-

der: Schritt für Schritt
gelangt man zu mehr

Gesundheit!
Foto: epr/Verband der

Heilklimatischen Kurorte
Deutschlands

Im Sommer genießen zahl-
reiche Hannoveraner und

Touristen die Sonnenunter-
gänge am Maschsee, dem
See mitten in der City.
Foto: epr/Hannover
Marketing/Patrick Graf

Prost! Was wäre der perfekte Urlaubsmoment
ohne ein kühles Getränk zum Anstoßen?
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1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller.
5% online Rabatt + Lieferung
bundesweit
03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Aktive Mannschaften
FSG Riedrode - SVM � 1:1
Torschützen: 1:0 N. El Yassini, 
1:1 Luca Steinhoff 
FSV Groß-Zimmern – SVM 
1B � 4:1 
Torschützen: 1:0 D. Hucke, 1:1 
T. Naim, 2:1 Y. Odeh , 3:1 S. Ha-
ensch, 4:1 S. Haensch
Vorschau: Sonntag (26.): SVM 
1B – SG 1919 Ueberau 12 Uhr, 

SVM 1A – SKG Bickenbach 14 
Uhr.
Jugendabteilung 
Ergebnisse
SG Sandbach – A � 2:1
JSG Rödermark I – D1�  1:0
Stark. Heppenheim – C1�  2:1
E2 - SV Groß-Bieberau I/2 � 6:5
C2 - JFV Groß-Umstadt II � 3:2
Vorschau
Samstag (2.): G1– Germania 

Frankfurt 10 Uhr, D1 - FC Vik-
toria Schaafheim 11 Uhr, OSC 
Ro-senhöhe I – F1 11.30 Uhr, 
KSV Urberach – D2 12 Uhr, TSV 
Höchst – D2 14 Uhr, A - JSG Die-
burg II 16 Uhr.
Sonntag (3.): FV Eppertshausen 
I – B 10 Uhr, C1 - SV Concordia 
Gernsheim 10.30 Uhr.
Dienstag (5.): JSG Mosbach/Rad-
heim – C2 19 Uhr in Radheim.

Sportverein 1919 Münster

Ergebnisse
Herren 1 – SG RW Babenhau-
sen II � 24:29  
TV Großwallstadt III – Herren 2 
� 25:37 
Herren 2 – HSG Aschaffenburg 
08 II � 27:28
mD-Jugend – JSG Umstadt/Ha-
bitzheim II (a.K.)	�  20:19
mC-Jugend - mJSG Kirchzell/ 
Bürgstadt�  11:37
E-Jugend – HSG Kahl/Klei-
nostheim II 		�   2:0  
Vorschau: Samstag (2.): mJSG 
Kirchzell/Bürgstadt – E-Jugend 
13.30 Uhr, mC-Jugend – JSG 
Wallstadt 14.15 Uhr Halle Ep-
pertshausen,, MSG III (a.K.) 
– MSG Gr.-Zimmern/Dieburg 
II 16 UhrHalle Eppertshausen, 
TuSpo Obernburg III – MSG I 
17 Uhr, MSG II – HSG Aschaff-
tal III 18 Uhr Halle Eppertshau-
sen.

HSG EMU

TSV - FV Eppertshausen� 1:1
Somit geht man in der KOL mit 
einem aktuellen 2. Rang recht-
zeitig in die ersehnte Winter-
pause.
Vorschau
Mittwoch (6.): SG ueberau II - 
TSV 2 19 Uhr.

Sonntag (10.): TSV 2 - SV Klee-
stadt II 14 Uhr.
Weihnachtsfeiern: 9. De-
zember ab 18 Uhr feiert das 
Team der AH.
15. Dezember ab 18.30 Uhr 
feiert das Team der aktiven 
Mannschaften I+II.

TSV Altheim

Abteilung Ringen
Derbysieg gegen Dieburg: 
Beim Derby gegen die ASV 
Dieburg wurden die FSV-Rin-
ger ihrer Favoritenrolle gerecht 
und gewannen deutlich mit 
24:8. Sechs der acht Kämpfe 
konnten die FSV-Ringer auf 
der Habenseite verbuchen, was 
die Kräfteverhältnisse beider 
Teams widerspiegelt. Dabei 
stellte Münster in den beiden 
unteren Gewichtsklassen nicht 
wie üblich, sondern gab Haki-
mi Nadim und Bilal Hotak den 
Vorzug. Beide hatten ihr Debut 
im Mannschaftsringen. Wäh-
rend Nadim gegen den Die-
burger Linker vorzeitig verlor, 

zeigte Hotak sein Können und 
punktete den Dieburger Arda 
Celebi aus. Souverän gewannen 
auch Abdulloh Qayumov, Sorab 
Hotak sowie Abbas Najafi ihre 
Kämpfe. Hinzu kamen zwei Sie-
ge in den oberen Gewichtklas-
sen durch Aufgabesiege, was 
letztendlich den Münsterer Er-
folg besiegelte.
Vorschau: Samstag (2.): FSV - 
RWG Alzenau/Kahl 20 Uhr.
Abteilung Fußball
Vorschau
Freitag (1.): FSV Erbach - B-Juni-
orinnen.
Sonntag (3.): FC Ueberau II - 
FSV 12 Uhr, B-Juniorinnen – 
FSG Bensheim 12 Uhr.

FSV Münster

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster • Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80 • Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.
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Rathaus bleibt zwischen den Jahren geschlossen
Auch in diesem Jahr bleibt das Rathaus der Gemeinde Münster „zwi-
schen den Jahren“, also in der Woche von Montag, 25. Dezember, bis 
einschließlich Montag, 1. Januar, geschlossen. Ab Dienstag, 2. Januar,  
ist die Gemeindeverwaltung wieder wie gewohnt erreichbar. Telefo-
nische Sprechzeiten der Verwaltung sind Montag bis Freitag: 8 – 12 
Uhr, zusätzlich Montag und Mittwoch: 14– 15.30 Uhr. Termine nur 
nach Vereinbarung (Online-Buchung unter www.muenster-hessen.de). 
Finissage von „Kunst in der Mühle“
Am Wochenende ist in Münster nicht nur Weihnachtsmarkt, sondern 
am Sonntag, 3. Dezember, besteht zwischen 14 und 17 Uhr auch 
letztmalig die Gelegenheit, die Ausstellung „Kunst in der Mühle“ zu 
besuchen. Wer noch nicht dort war, sollte den Weihnachtsmarktbe-
such also unbedingt mit dem Kunstgenuss verbinden. 
Lebendiger Adventskalender in der Bücherei Altheim
Die Bücherei Altheim macht wie letztes Jahr beim Lebendigen Ad-
ventskalender der Evangelischen Kirchengemeinde mit. Am Dienstag, 
5. Dezember, um 16 Uhr wird im Gustav-Schoeltzke-Haus gemeinsam 
eine weihnachtliche Geschichte gelesen, anschließend kann in einer 
Upcycling-Aktion das gesammelte Packpapier, in dem immer die 
Bücherlieferungen ankommen, zu weihnachtlichem Geschenkpapier 
umgestaltet werden. Das Angebot ist kostenlos und für Kinder ab 4 
Jahren mit ihren Familien.

aktuell
Amtliche

Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Münster

Die nachfolgenden und weite-
re Informationen der Gemein-
de Münster finden Sie auch im 
Internet unter: www.muens-
ter-hessen.de 
E-Mail-Anschrift: rathaus@
muenster-hessen.de

Archivsatzung
der Gemeinde Münster 
(Hessen)
Aufgrund der §§ 5 und 51 Nr. 6 
der Hessischen Gemeindeord-
nung in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 07.03.2005 
(GVBl I S. 142), zuletzt geändert 
durch Art. 2 des Gesetzes vom 
16.02.2023 (GVBl. S. 90, 93) 
i.V.m. § 18 des Hessischen Ar-
chivgesetzes (HArchivG) vom 
13.10.2022 (GVBl. S. 493) zu-
letzt geändert durch Art. 14 des 
Gesetzes vom 05.10.2017 (GVBl. 
S. 458) hat die Gemeindever-
tretung der Gemeinde Münster 
(Hessen) am 13.11.2023 folgende 
Archivsatzung beschlossen:
§ 1 Aufgabe des Archivs
(1) Die Gemeinde unterhält ein 
Archiv (Gemeindearchiv).
(2) Das Archiv hat die Aufgabe, 
Unterlagen, die von der Verwal-
tung zur Erfüllung ihrer Aufga-
ben nicht mehr benötigt wer-
den, auf ihre Archivwürdigkeit 
zu prüfen, als archivwürdig fest-
gestellte Unterlagen zu überneh-
men, auf Dauer aufzubewahren, 
zu sichern, zu erschließen und 
nutzbar zu machen.
§ 2 Benutzung von Archiv-
gut
(1) Die Nutzung des Archivgutes 
nach Maßgabe der Archivsat-
zung steht jeder Person zu, so-
weit sich aus Rechtsvorschriften 
oder Vereinbarungen mit der-
zeitigen oder früheren Eigentü-
merinnen oder Eigentümern des 
Archivgutes nichts andres ergibt.
(2) Als Benutzung gelten,
a) die Einsichtnahme in Find-
mittel,
b) die Einsichtnahme in Archiv-
gut,
c) die Fertigung von Reprodukti-
onen,
d) die Anfertigung von Abschrif-
ten sowie das Abhören und Ko-
pieren von Ton- und Bildauf-
zeichnungen.
(3) Das Archivpersonal soll Be-
nutzern des Archivs durch Aus-
kunft und Beratung unterstüt-
zen. Das Abhören und Kopieren 
von Ton- und Bildaufzeichnun-
gen darf nur mittels archiveige-
ner, durch das Archivpersonal 
bediente Geräte vorgenommen 

werden.
§ 3 Benutzungserlaubnis
(1) Die Benutzung des Archivs 
wird auf schriftlichen Antrag zu-
gelassen. Der Antrag kann auch 
durch E-Mail gestellt werden.
(2) Der Antragsteller hat im An-
tragsschreiben Name, Vorname 
und Anschrift sowie den Nut-
zungszweck anzugeben.
(3) Der Antragsteller muss gleich-
zeitig erklären, dass er bei der 
Nutzung des Archivguts die 
Rechte und schutzwürdigen Be-
lange der Gemeinde, die Urhe-
ber- und Persönlichkeitsrechte 
sowie den Datenschutz Dritter 
und deren schutzwürdigen In-
teressen wahren wird. Er hat die 
Gemeinde von Ansprüchen Drit-
ter freizustellen.
(4) Die Benutzungserlaubnis ist 
zu versagen oder einzuschrän-
ken
1. wenn Grund zur Annahme 
besteht,
a) dass dem Wohl Deutschlands 
oder dem Wohl eines seiner 
Länder wesentliche Nachteile er-
wachsen,
b) dass schutzwürdige Belange 
Dritter beeinträchtigt werden,
c) dass der Erhaltungszustand 
des Archivguts gefährdet würde;
2. a) wenn ein nicht vertretbarer 
Verwaltungsaufwand entstehen 
würde,
b) wenn Vereinbarungen mit 
derzeitigen oder früheren Eigen-
tümern entgegenstehen.
(5) Die Benutzungserlaubnis 
kann auch aus anderen wichti-
gen Gründen versagt oder einge-
schränkt werden, insbesondere 
wenn
a) das Wohl der Gemeinde ver-
letzt würde,
b) der Antragsteller wiederholt 
und schwerwiegend gegen die 
Archivordnung oder Nebenbe-
stimmungen verstoßen hat,
c) der Ordnungszustand des Ar-
chivguts seine Benutzung nicht 
zulässt,
d) Archivgut aus dienstlichen 
Gründen oder wegen gleichzei-
tiger anderweitiger Benutzung 
nicht verfügbar ist,
e) wenn der Nutzungszweck an-
derweitig insbesondere durch 
Einsichtnahme in allgemein zu-
gängliche Druckwerke oder in 
Reproduktionen erreicht werden 
kann.
(6) Die Benutzungserlaubnis 
kann mit Nebenbestimmungen 
(z.B. Auflagen, Bedingungen, Be-
fristungen) versehen werden. Sie 
kann widerrufen oder zurückge-
nommen werden, insbesondere 
wenn
a) Angaben im Benutzungsan-
trag nicht oder nicht mehr zu-
treffen oder
b) nachträgliche Gründe be-
kannt werden, die die Ableh-
nung der Benutzungserlaubnis 
gerechtfertigt hätten oder
c) der Benutzer gegen die Archi-
vordnung verstößt oder ihm er-
teilte Auflagen nicht einhält,
d) der Benutzer Urheber- und 
Persönlichkeitsschutzrechte, Da-
tenschutzrecht sowie schutzwür-
dige Belange Dritter nicht beach-
tet.
§ 4 Ort und Zeit der Benut-
zung, Verhalten im Benut-
zerraum
(1) Das Archivgut kann nur im 
Benutzerraum während der mit 
der Archivverwaltung vereinbar-
ten Zeit eingesehen werden. Das 
Betreten von Magazinen oder 
sonstigen Aufbewahrungsräu-
men für Archivgut durch Benut-
zer ist nicht zulässig.
(2) Benutzer haben sich im Be-
nutzerraum so zu verhalten, dass 
andere weder behindert noch 
belästigt werden. Zum Schutz 

des Archivguts ist es insbesonde-
re untersagt, im Benutzerraum 
zu rauchen, zu essen, zu trin-
ken. Kameras, Taschen, Mappen, 
Mäntel und dergleichen dürfen 
in den Benutzerraum nicht mit-
genommen werden.
§ 5 Vorlage von Archivgut
(1) Das Archiv kann den Um-
fang des gleichzeitig vorzulegen-
den Archivguts beschränken; es 
kann sowohl die Bereithaltung, 
als auch die Benutzung selbst 
zeitlich begrenzen.
(2) Archivgut ist sorgfältig zu 
behandeln und in gleicher Ord-
nung, in gleichem Zustand, wie 
es vorgelegt wurde, wieder zu-
rückzugeben. Es ist untersagt, 
Archivgut zu beschädigen oder 
zu verändern, insbesondere 
a) Bemerkungen und Striche an-
zubringen, 
b) verblasste Stellen nachzuzie-
hen, 
c) darauf zu radieren, es als 
Schreibunterlage zu verwenden 
oder Blätter herauszunehmen.
(3) Bemerkt der Benutzer Schä-
den am Archivgut, so hat er sie 
unverzüglich dem Archivperso-
nal mitzuteilen.
(4) In Ausnahmefällen kann Ar-
chivgut zu Ausstellungszwecken 
und im öffentlichen Interesse an 
andere Archive ausgeliehen wer-
den. Wird Archivgut für Ausstel-
lungen, deren Träger nicht die 
Gemeinde ist, zur Verfügung ge-
stellt, sollen je nach Bedeutung 
der Unterlagen Vereinbarungen 
über die Sicherheit und Haftung 
beim Transport und während 
der Ausstellung des Archivguts 
abgeschlossen werden.
§ 6 Haftung
(1) Der Benutzer haftet für von 
ihm verursachte Verluste oder 
Beschädigungen des überlasse-
nen Archivguts sowie für die 
sonst bei der Benutzung des 
Archivs verursachten Schäden. 
Dies gilt nicht, wenn er nach-
weist, dass ihn kein Verschulden 
trifft.
(2) Die Gemeinde haftet nur für 
Schäden, die auf Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit bei der Vor-
lage von Archivgut und Repro-
duktionen zurückzuführen sind.
§ 7 Belegexemplare
(1) Werden Arbeiten unter we-
sentlicher Verwendung von Ar-
chivgut des Archivs verfasst, ist 
der Benutzer verpflichtet, dem 
Archiv auf Anforderung ein Be-
legexemplar kostenlos zu über-
lassen.
(2) Beruht die Arbeit nur zum 
Teil auf Archivgut des Archivs, 
so hat der Benutzer die Druck-
legung mit den genauen biblio-
grafischen Angaben anzuzeigen 
und dem Archiv auf Anforde-
rung kostenlos Kopien der ent-
sprechenden Seiten zur Verfü-
gung zu stellen.
§ 8 Reproduktionen und 
Editionen
(1) Die Fertigung von Reproduk-
tionen und deren Publikationen 
sowie die Edition von Archivgut 
bedürfen der Zustimmung des 
Archivs. Die Reproduktionen 
dürfen nur für den freigegebe-
nen Zweck und unter Angabe der 
Belegstelle verwendet werden.
(2) Von jeder Veröffentlichung 
einer Reproduktion sowie jeder 
Edition von Archivgut ist dem 
Archiv ein Belegexemplar kos-
tenlos zu überlassen.
(3) Die Herstellung von Repro-
duktionen von Archivgut, das 
nicht im Eigentum der Gemein-
de steht, bedarf der schriftlichen 
Zustimmung des Eigentümers.
§ 9 Kosten der Benutzung
(1) Für die Benutzung der Archiv-
bestände können Verwaltungs-
gebühren nach der jeweils gül-

tigen Verwaltungskostensatzung 
erhoben werden.
(2) Entstehende Sachkosten (z.B. 
für Reproduktionen) werden 
mit dem jeweils entstehenden 
Kostenbetrag gesondert in Rech-
nung gestellt.
§ 10 In-Kraft-Treten/Au-
ßer-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt zum 
01.01.2024 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Archivord-
nung vom 01.08.1997 außer 
Kraft.
Münster (Hessen), 14.11.2023
gez. Joachim Schledt
Bürgermeister

Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses
Am Dienstag, 5. Dezember, um 
19.30 Uhr findet Sitzungssaal des 
Rathauses Münster eine Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschus-
ses statt.
Tagesordnung
Öffentliche Sitzung
1.Eröffnung und Begrüßung
2.Genehmigung der Nieder-
schrift
3.Mitteilungen
4.Flurbereinigungsverfahren 
hier: Erweiterung des Verfah-
rensgebietes
5.Beschluss über den Waldwirt-
schaftsplan 2024 für den Ge-
meindewald
6.Vertrag über die Trägerschaft 
und den Betrieb einer Kinderta-
gesstätte;
hier: „Kindertagesstätte Blumen-
kinder“
7.Öffentlich-rechtliche Vereinba-
rung zwischen dem Zweckver-
band Abfall- und Wertstoffein-
sammlung für den Landkreis 
Darmstadt-Dieburg (ZAW) und 
der Gemeinde Münster (Hessen)
gez. Jörg Schroeter
Vorsitzender des Haupt- und Fi-
nanzausschusses

Münster mobil: Aus Taxi 
Strubel wird Taxi Reichen-
bach
Betreiberwechsel beim Angebot 
„Münster mobil“ für kostengüns-
tige innerörtliche Taxifahrten: 
Ab dem 1. Dezember wird die-
ser Dienst nicht mehr von Taxi 
Strubel, sondern von Taxi Rei-
chenbach angeboten. Ansonsten 
ändert sich nichts, auch die Tele-
fonnummer 06071 38888 bleibt 
gleich. Alle Infos rund um das 
Angebot können auf einem Flyer 
im Internet nachgelesen werden: 
www.muenster-hessen.de, dort 
direkt auf der Startseite rechts 
auf „Münster mobil“ klicken.

Bauabfallsammelstelle 
bleibt am 23. und 30. De-
zember geschlossen
Die Bauabfallsammelstelle der 

Gemeinde Münster bleibt am 
Samstag, 23. Dezember sowie 
Samstag, 30. Dezember 2023 ge-
schlossen. Der letzte Öffnungs-
tag im alten Jahr ist somit am 
Samstag, 16. Dezember. Der erste 
Öffnungstag im neuen Jahr ist 
am Samstag, der 6. Januar 2024 
wie gewohnt von 8 bis 14 Uhr. 

Neue Öffnungszeiten und 
Weihnachtsspecials im 
„Offroad“
Der Kinder- und Jugendtreff 
„Offroad“ auf dem Abtenauer 
Platz hat ab Dezember neue Öff-
nungszeiten, wie die Kinder- und 
Jugendförderung der Gemein-
de Münster mitteilt: Montag 
bis Donnerstag jeweils 15 bis 18 
Uhr. Alle Kids&Teens ab 8 Jahre 
sind herzlich eingeladen, um ge-
meinsam zu spielen, zu basteln 
oder einfach zu chillen. 
Jetzt der Vorweihnachtszeit gibt 
es außerdem einige weihnacht-
liche Highlights: Für Mittwoch, 
den 6. Dezember hat sich zwi-
schen 15 und 18 Uhr der Niko-
laus angekündigt - hoffentlich 
waren auch alle schön brav! Am 
Freitag, den 8. Dezember von 
16 bis 19 Uhr sind alle herzlich 
zur Weihnachtsfeier mit vielen 
Überraschungen eingeladen. 
Am Donnerstag, 21. Dezember 
schließlich wird es höchste Zeit, 
noch ein paar Plätzchen fürs Fest 
zu backen: Von 15 bis 18 Uhr 
werden gemeinsam köstliche 
Waffelkekse gebacken. Alle Ver-
anstaltungen sind natürlich kos-
tenlos, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Jährliche Spülung der Was-
serleitungen in Münster 
und Altheim
Der Zweckverband Gruppen-
wasserwerk Dieburg (ZVG) teilt 
mit, dass in der Zeit zwischen 
dem 20. November 2023 und 
1. März 2024 Ortsnetzspülun-
gen in Münster und Altheim 
durchgeführt werden. Während 
der möglichen Spülzeiten mon-
tags bis donnerstags zwischen 
8 und 15.30 Uhr sowie freitags 
zwischen 8 und 12 Uhr kann es 
teilweise zu Druckschwankun-
gen sowie kurzzeitiger Unter-
brechung der Wasserversorgung 
kommen. Ebenfalls können ros-
tige Eintrübungen des Wassers 
auftreten. Diese gelblich-brau-
nen Trübungen sind unschön, 
aber nicht gesundheitsschäd-
lich, teilt der ZVG mit. Rohr-
netzspülungen sind notwendige 
Wartungsarbeiten an Trink-
wasserleitungen, um die Ver-
sorgung mit sauberem, klarem 
Wasser und den entsprechenden 
Wasserdruck zu gewährleisten. 
Durch diese jährlich wieder-

kehrenden Spülungen werden 
Rostablagerungen aus dem Netz 
entfernt. Weitere Informationen 
gibt es auf www.zvg-dieburg.de.

CinemaPlus
Im Rahmen des Gemein-
schaftsprojektes „CinemaPlus“ 
zwischen der Gemeinde Müns-
ter und den Kaisersaal-Licht-
spielen wird im Kino Kaisersaal 
am 06. und 13. Dezember 2023 
um 20.30 Uhr der Film „Mit-
tagsstunde“ gezeigt. Film mit 
Charly Hübner, der sich allein 
um die Pflege seiner Eltern im 
entlegenen Heimatdorf küm-
mern muss.
Für unsere älteren Mitbürger/
innen aus Altheim, die keine 
Fahrgelegenheit haben, um die 
Filmvorführungen im Rahmen 
des Projekts „CinemaPlus“ in 
Münster zu besuchen, bietet die 
Gemeinde Münster einen Fahr-
dienst an. Interessenten können 
sich gerne an die Gemeindever-
waltung Münster unter der Tele-
fonnummer 3002-512 wenden.

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung 
wurden in der vergangenen 
Woche ein Autoschlüssel, ein 
Schlüsselbund und ein einzel-
ner Schuh abgegeben.

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Münster
Joachim Schledt
Bürgermeister

Geburtstage
Münster
02.12.2023
Wilhelm Witte
Juister Str. 8, � 75 Jahre
08.12.2023
Swetlana Wittmeier
Baltrumer Str. 2, � 75 Jahre

Altheim
05.12.2023
Erika Karoline Sauerwein
Babenhäuser Str. 24, 
� 85 Jahre
08.12.2023
Hans Machacek
Amselweg 1, � 75 Jahre

Müll
Freitag, 08. Dezember
Abfuhr Biotonne
Abfuhr Altpapiertonne & 
-container

02.12.	 Nikolaus Apotheke
	 Hintergasse 11
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/3666
03.12.	 Stern Apotheke
	 Eisenbahnstr. 14
	 Jügesheim
	 Tel. 06106/9261
04.12.	 Park Apotheke
	 Rathausplatz 1
	 Messel
	 Tel. 06159/5252
05.12.	 easyApotheke 		
	 Dieburg
	 Frankfurter Str. 57
	 Dieburg
	 Tel. 06071/928020
06.12.	 Apotheke Esser 		
	 oHG
	 Traminerstr. 17
	 Rödermark
	 Tel. 06074/84230
07.12.	 Apotheke am 		
	 Markt
	 Zuckerstr. 1-3
	 Dieburg
	 Tel. 06071/25959
08.12. 	 Valentin Apotheke
	 Friedhofstr. 8
	 Eppertshausen
	 Tel. 06071/31458

Notdienste
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